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Bergdietikon, Sanierung Bernetstrasse

Objekte: Str., WL, Abw., AEW, Bel., UPC

Kostenvoranschlag Nr. 100

Brutto Netto

Zusammenstellung nach Auftrag, Objektgliederung, NPK-Kapitel

100 Baumeister
75'713.30 81'770.35     Str.   Strassenbau

3'000.00 3'240.00          111 Regiearbeiten
3'825.00 4'131.00          113 Baustelleneinrichtung
8'400.10 9'072.10          117 Abbrüche und Demontagen
6'659.00 7'191.70          211 Baugruben und Erdbau
8'260.50 8'921.35          221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen

15'127.00 16'337.15          222 Pflästerungen und Abschlüsse
30'441.70 32'877.05          223 Belagsarbeiten

70'464.10 76'101.20     WL   Wasserleitung
2'400.00 2'592.00          111 Regiearbeiten
4'435.00 4'789.80          113 Baustelleneinrichtung
3'146.90 3'398.65          117 Abbrüche und Demontagen

49'010.00 52'930.80          151 Bauarbeiten für Werkleitungen
182.00 196.55          161 Wasserhaltung
599.50 647.45          221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen

10'690.70 11'545.95          223 Belagsarbeiten

1'245.00 1'344.60     Abw.   Abwasser
85.00 91.80          117 Abbrüche und Demontagen

1'160.00 1'252.80          223 Belagsarbeiten

24'094.75 26'022.30     AEW   AEW Energie
1'000.00 1'080.00          111 Regiearbeiten
2'355.00 2'543.40          113 Baustelleneinrichtung
1'012.80 1'093.80          117 Abbrüche und Demontagen

13'875.00 14'985.00          151 Bauarbeiten für Werkleitungen
119.00 128.50          161 Wasserhaltung
335.70 362.55          221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen
550.00 594.00          222 Pflästerungen und Abschlüsse

4'847.25 5'235.05          223 Belagsarbeiten

9'476.75 10'234.85     Bel.   Beleuchtung
300.00 324.00          111 Regiearbeiten

1'440.00 1'555.20          113 Baustelleneinrichtung
249.50 269.45          117 Abbrüche und Demontagen

6'197.00 6'692.75          151 Bauarbeiten für Werkleitungen
35.00 37.80          161 Wasserhaltung
84.60 91.35          221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen

1'170.65 1'264.30          223 Belagsarbeiten

4'273.85 4'615.75     UPC   UPC
254.60 274.95          117 Abbrüche und Demontagen

1'748.00 1'887.85          151 Bauarbeiten für Werkleitungen
106.50 115.00          221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen
220.00 237.60          222 Pflästerungen und Abschlüsse

1'944.75 2'100.35          223 Belagsarbeiten
Total 185'267.75 200'089.05
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Objekte: Str., WL, Abw., AEW, Bel., UPC

Kostenvoranschlag Nr. 100

Konditionen

Brutto 185'267.75
MWST 8.00 % 14'821.40
Rundung/Differenz -0.10

Netto 200'089.05
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Auftrag: 100    NPK: 111 Regiearbeiten D/15(V´17)

Kostenvoranschlag Nr. 100

100 Baumeister
111 Regiearbeiten

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender", Zif-
fer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 111D/2015.
Regiearbeiten (V'17)

200 Bauhauptgewerbe, wettbewerbsmässig, auf Basis
von Ansätzen
--------------------------------------------------------------------------------------

270 Gesamte Regiekosten für Löhne, Material, Maschinen, Geräte,
Werkzeuge, Betriebsmaterial, Fremdleistungen sowie Arbeiten
und Lieferungen durch Dritte
--------------------------------------------------------------------------------------

272 Berechnung. LE = Fr., EP = Faktor.

.003 Gesamte Regiearbeiten nach
Abrechnung mit Regieansätzen.
Rabatt / Skonto wie
Akkordarbeiten. :Str. 3'000 LE

:WL 2'400 LE
:AEW 1'000 LE
:Bel. 300 LE
:Total 6'700 LE 1.00 6'700.00

6'700.00Total Regiearbeiten111
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Auftrag: 100    NPK: 113 Baustelleneinrichtung D/14(V´17)

113 Baustelleneinrichtung

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 113D/2014.
Baustelleneinrichtung (V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnit-
te 010, 020 und 030 werden
unverändert aus dem NPK über-
nommen und sind im Leistungs-
verzeichnis vollumfänglich
nachfolgend wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Die Positionen der Baustelleneinrichtung enthalten die Ver-
gütung für die erforderliche Baustelleneinrichtung, und
zwar für die Dauer, die sich aus Art und Umfang der im
Leistungsverzeichnis enthaltenen Arbeiten und aus dem
Bauablauf ergibt.

.200 Das Leistungsverzeichnis enthält, abweichend von Norm
SIA 118, Art. 43, Positionen, in denen das Vorhalten separat
als Globale oder Pauschale beschrieben ist. Norm SIA 118,
Art. 146, ist auch auf diese Positionen anzuwenden.

.300 Abbruch. Ohne andere Festlegung umfasst der Abbruch:
. Abbrechen eines Bauwerks, eines Bauteils oder von Mate-
rialien, Aufladen, Abtransportieren, Lagern und Entsor-
gen des dabei anfallenden Materials.
. Abbruchart, Abtransport, Lagerung und Entsorgung sind dem
Unternehmer freigestellt, haben jedoch den gesetzlichen
Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Abbruchpreis eben-
falls inbegriffen.
. Müssen innerhalb eines Abbruchs belastete Materialien
mit abgebrochen werden, sind diese separat abzubrechen, zu
behandeln und zu entsorgen und sind nicht Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Das Abbruchmaterial geht ins Eigentum des Unternehmers
über.

.400 Demontage. Ohne andere Festlegung umfasst die Demontage:
. Demontieren eines Bauwerks, eines Bauteils oder von Mate-
rialien, Reinigen, Bereitstellen, Aufladen, Abtransportie-
ren und Lagern des demontierten Materials in einer Sammel-
stelle. Der verlangte Zustand der demontierten Teile ist in
den besonderen Bestimmungen zu beschreiben.



Seite: 6
09.11.2017

Projekt: 09/555
Bergdietikon, Sanierung Bernetstrasse

Auftrag: 100    NPK: 113 Baustelleneinrichtung D/14(V´17)

011.400 . Der Standort der Sammelstelle ist in den besonderen Be-
stimmungen zu beschreiben.
. Demontage, Abtransport, Sortierung und Lagerung haben den
gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestand-
teil des Demontagepreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Demontagepreis
nicht inbegriffen.
. Das demontierte Material gehört dem Bauherrn. Er ent-
scheidet über die weitere Verwendung bzw. über die Behand-
lung des Materials ab der Sammelstelle. Diese Leistungen
sind im Demontagepreis nicht inbegriffen.

012 Inbegriffene Leistungen.

.100 Bei Anlagen für gebundene Gemische, bei denen ein Konfor-
mitätsbewertungsverfahren verlangt wird, sind die Kosten
für Erstprüfungen, Konformitätserklärungen und die werk-
eigene Produktionskontrolle inbegriffen.

013 In U'abschnitt 110 "Gesamte Baustelleneinrichtung" nicht
inbegriffene Leistungen.

.100 Einrichtungen in den Abschnitten 200 bis 900.

.200 Lichtsignalanlagen und Verkehrsregelung.

.300 Winterdienst, vom Bauherrn angeordnet.

.400 Einrichtungen, die in anderen NPK-Kapiteln enthalten sind.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Angebrochene Zeiteinheiten.

.110 Für angebrochene Monate wird pro Kalendertag 1/30 des für
den Monat vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.120 Für angebrochene Wochen wird pro Kalendertag 1/7 des für
die Woche vereinbarten Einheitspreises vergütet.

030 Begriffe
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Allgemeine Begriffe.

.100 Baustelleneinrichtung: sämtliche Einrichtungen, die der
Unternehmer für die vertragsgemässe Durchführung seiner
Arbeit benötigt.

.200 Dauer der Leistungen des Unternehmers: Zeitraum für das
Erbringen einer Leistung nach Werkvertrag.

.300 Einrichten: Baustelleneinrichtung betriebsbereit erstellen.

.400 Entfernen: Abbrechen und Abtransportieren der Baustellen-
einrichtung.

.500 Rohbauende: Das Rohbauende ist in NPK-Kapitel 102 definiert.

.600 Umstellen: Entfernen und Wiedereinrichten der Baustellen-
einrichtung auf der gleichen Baustelle.

.700 Vorhalten.
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Auftrag: 100    NPK: 113 Baustelleneinrichtung D/14(V´17)

031.710 Für allgemeine Bauarbeiten:
Das Vorhalten der Baustelleneinrichtung dauert ab Einrich-
tungsbeginn bis Demontageende.

.720 Für Untertagbau: Es gilt die Regelung für die Anpassung der
Fristen nach Norm SIA 118/198.

100 Gesamte Baustelleneinrichtung und besondere Regelungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

110 Gesamte Baustelleneinrichtung
--------------------------------------------------------------------------------------

111 Gesamte Baustelleneinrichtung. Leistungen nach Norm SIA 118.
Einrichtungen für Dritte sind inbegriffen, soweit sie nach
Kap. 102 als Bestandteil der Globale oder Pauschale be-
zeichnet werden.

.001 Für die Dauer der Leistungen
des Unternehmers. :Str. 0.450 gl

:WL 0.350 gl
:AEW 0.150 gl
:Bel. 0.050 gl
:Total 1 gl 5'500.00 5'500.00

.002 LE = gl
Zusätzliche Installationen
Installationen mit separater
Entschädigung, welche nach
Auffassung des UN in den
Positionen des Kap. 110 nicht
enthalten und deshalb separat
zu entschädigen sind. Zu einem
späteren Zeitpunkt können
keine zusätzlichen Forderungen
mehr geltend gemacht werden.
..............................
..............................
..............................
.............................. :Str. 0.450 LE

:WL 0.350 LE
:AEW 0.150 LE
:Bel. 0.050 LE
:Total 1 LE 1'000.00 1'000.00

200 Baustellenerschliessung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

210 Zufahrten
--------------------------------------------------------------------------------------

214 Provisorische Ueberbrückungen mit rutschsicherer Oberfläche
nach Vorschlag Unternehmer, inkl. Abschrankung. Als Ueber-
brückungslänge gilt: bei Gräben die theoretische Graben-
breite, bei Brücken die lichte Weite zwischen den Widerla-
gern.

.100 Für Fussgänger.
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Auftrag: 100    NPK: 113 Baustelleneinrichtung D/14(V´17)

214.110 Einrichten, vorhalten für die Dauer der Leistungen des Un-
ternehmers und entfernen.

.112 Nutzbare Breite m 1,20.
Ueberbrückungslänge m 3 :WL 4 St 60.00 240.00

:Bel. 4 St 60.00 240.00
:Total 8 St 60.00 480.00

.120 Umstellen innerhalb der Baustelle. Ausmass: Anzahl Um-
stellungen.

.121 Zu U'pos. .111. :Bel. 8 St 40.00 320.00

.130 Entfernen und am gleichen Ort wieder einrichten. Ausmass:
Anzahl Wiedereinrichtungen.

.131 Zu U'pos. .111. :WL 4 St
:Bel. 13 St
:Total 17 St 35.00 595.00

.400 Für Fahrzeuge bis t 40,0.

.410 Einrichten, vorhalten für die Dauer der Leistungen des Un-
ternehmers und entfernen.

.412 Nutzbare Breite m 3,50.
Ueberbrückungslänge m 3,50. :WL 4 St

:AEW 4 St
:Total 8 St 100.00 800.00

.420 Umstellen innerhalb der Baustelle. Ausmass: Anzahl Um-
stellungen.

.421 Zu U'pos. .411. :WL 4 St
:AEW 4 St
:Total 8 St 90.00 720.00

.430 Entfernen und am gleichen Ort wieder einrichten. Ausmass:
Anzahl Wiedereinrichtungen.

.431 Zu U'pos. .411. :WL 4 St
:AEW 4 St
:Total 8 St 80.00 640.00

230 Signalisierung und Abschrankungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Es gilt Norm SN 640 886 "Temporäre Signalisation auf
Haupt- und Nebenstrassen".

231 Gesamte Baustellensignalisierung, -abschrankungen und -be-
leuchtung einrichten, vorhalten, umstellen, betreiben und
entfernen. Inkl. baulicher und betrieblicher Unterhalt.
Lichtsignalanlagen in Pos. 232 bzw. 233.

.001 Für die Dauer der Leistungen
des Unternehmers. :Str. 0.450 gl

:WL 0.350 gl
:AEW 0.150 gl
:Bel. 0.050 gl
:Total 1 gl 1'500.00 1'500.00

300 Versorgung und Entsorgung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.
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Auftrag: 100    NPK: 113 Baustelleneinrichtung D/14(V´17)

320 Abwasserbehandlung und -entsorgung
--------------------------------------------------------------------------------------

321 Gesamte Einrichtungen für die Abwasserentsorgung bei Unter-
kunfts- und Arbeitsplätzen einrichten, vorhalten und ent-
fernen, inkl. baulicher und betrieblicher Unterhalt sowie
Anschlussgebühren.

.002 LE = gl
Tolettenkabinen
Für die Dauer der Leistungen 
des Unternehmers.

:Str. 0.450 LE
:WL 0.350 LE
:AEW 0.150 LE
:Bel. 0.050 LE
:Total 1 LE 500.00 500.00

12'055.00Total Baustelleneinrichtung113
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117 Abbrüche und Demontagen

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 117D/2012.
Abbrüche und Demontagen (V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Abbruch. Ohne andere Festlegung umfasst der Abbruch:
. Abbrechen, Aufladen, Abtransportieren, Lagern und
Entsorgen eines Objekts, Objektteils oder Materials.
. Abbruchart, Abtransport, Lagerung und Entsorgung sind dem
Unternehmer freigestellt, haben jedoch den gesetzlichen
Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Abbruchpreis
ebenfalls inbegriffen.
. Müssen innerhalb eines Abbruchs belastete Materialien
mit abgebrochen werden, sind diese separat abzubrechen, zu
behandeln und zu entsorgen und sind nicht Bestandteil des
Abbruchpreises.
. Das Abbruchmaterial geht ins Eigentum des Unternehmers
über.

.200 Demontage. Ohne andere Festlegung umfasst die Demontage:
. Demontieren eines Objekts, eines Objektteils oder von Ma-
terialien, Reinigen, Richten, Aufladen, Abtransportieren,
Triagieren und Lagern des demontierten Materials in einer
Sammelstelle. Der verlangte Zustand der demontierten Teile
ist in den besonderen Bestimmungen zu beschreiben.
. Der Standort von Triageplatz und Sammelstelle ist in
den besonderen Bestimmungen zu beschreiben.
. Demontage, Abtransport, Triage und Lagerung haben den ge-
setzlichen Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestand-
teil des Demontagepreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Demontagepreis
nicht inbegriffen.
. Das demontierte Material gehört dem Bauherrn. Er ent-
scheidet über die weitere Verwendung bzw. über die Be-
handlung des Materials ab der Sammelstelle. Diese Leistungen
sind im Demontagepreis nicht inbegriffen.
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Auftrag: 100    NPK: 117 Abbrüche und Demontagen D/12(V´17)

012 Inbegriffene Leistungen.

.100 Bei allen Arbeiten.

.110 . Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur Staubbekämp-
fung, wie z.B. Wassersprengen.
. Bei Teilabbrüchen das Abtrennen von Leitungen, sodass
ein Wiederanschliessen gewährleistet ist.

013 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Bei allen Arbeiten.

.110 . Sondieren von Leitungen und dgl.
. Mehraufwand bei Werkleitungen.
. Unterbrechen von Werkleitungen.
. Schützen und Sichern freigelegter Leitungen.
. Massnahmen zum Schutz der Umgebung wie Baum- oder Bio-
topschutz.
. Behinderungen durch Wasser.
. Schützen und Sichern von verbleibenden Bauteilen.

.200 Bei Abbruch- und Demontagearbeiten.

.210 . Entfernen von Mobiliar und Unrat.
. Vorheriges Reinigen von Leitungen sowie Oeltanks und
Kälteanlagen.
. Aus Sicherheitsgründen erfolgen alle Leistungen in Zu-
sammenhang mit Entlastung und Entspannung von Spanngliedern
bauseits.

.300 Bei Zäunen mit Pfosten, bei Geländern, Pfosten, Masten,
Signaltafeln und Schutzwänden.

.310 Entfernen der Fundamente.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.200 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.300 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.400 Dauer der Leistungen des Unternehmers: Zeitraum für das
Erbringen einer Leistung nach Werkvertrag.

.500 Betriebsdauer: Dauer nach Rapporten und/oder Gerätestunden-
zähler.

.600 Sofern nichts anderes vereinbart ist, werden die Arbeiten
nach Plan bzw. im Festmass gemessen.

022 Ausmassbestimmungen für Abbruch- und Demontagearbeiten.

.100 Für Abschlüsse.

.110 Länge: abgebrochene oder demontierte Länge, inkl. aller
Nebenleistungen wie Abbrechen der Bettungsschicht.

.200 Für Rohrleitungen, Rinnen und Entwässerungskanäle.
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022.210 Länge von Rohrleitungen: abgebrochene oder demontierte
Länge, inkl. Formstücke, Rohrumhüllung, Dämmmaterial und
dgl.

.220 Länge von Rinnen und Entwässerungskanälen: abgebrochene
oder demontierte Länge, inkl. Abdeckungen, Roste, Abschlüs-
se, Sinkkästen, Umhüllung und dgl.

.300 Für Böden, Decken, Dächer, Treppen und Beläge.

.310 Flächen von Böden, Decken- und Dachkonstruktionen: abgebro-
chene oder demontierte Fläche, exkl. Einbauten, schwimmende
Bodenbeläge und dgl.

.320 Flächen von Platten-, Asphaltbelägen und dgl. sowie von
Pflästerungen und Betonverbundsteinen: abgebrochene oder
demontierte Fläche, inkl. Sand-, Splitt-, Betonunterla-
gen und dgl.

.330 Fläche von Treppenläufen: abgebrochene oder demontierte
Lauflänge in der Schräge gemessen mal Laufbreite, exkl.
Beläge.

030 Begriffe, Verständigung
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Begriffe.

.100 Allgemeine Begriffe.

.110 . Deponie: Anlage, in der Abfälle endgültig und kontrol-
liert abgelagert werden.
. Lager: Anlage, in der Materialien aller Art gesetzes-
konform vorübergehend gelagert werden. Nach Abschluss
der Arbeiten ist die Anlage geräumt und in den ursprüng-
lichen Zustand zurückversetzt.
. Sammelstelle: Ort, an dem Bauabfälle auf der Baustelle
gesammelt, in verschiedene Materialgruppen und -fraktionen
aufgeteilt und für den Abtransport bereitgestellt wer-
den.

.120 . Rohrumhüllung: Bettungsschicht, Verdämmung und
Schutzschicht.
. Rohrleitungsdämmung: umfasst Dämmung und Schutzhülle.
. Schutzschicht: Materialschicht zum Schutz der Leitung
während des Einfüllens und Verdichtens gegen Beschädigung
durch dynamische Einwirkungen.
. Bettungsschicht: Unterlage der Leitung zur flächenhaften
Uebertragung vertikaler Kräfte.
. Verdämmung: Seitliche, bis auf die Scheitelhöhe des Roh-
res verdichtete Auffüllung zwischen Grabenwand und Lei-
tung.
. Sollweite: Innendurchmesser der Rohre ohne Berücksichti-
gung der Toleranz.

.130 . Entsorgung: Gesamtheit aller Vorgänge, die im Hinblick auf
den korrekten Umgang mit Abfällen erforderlich sind, wie
Sammlung, Transport, Zwischenlagerung, Behandlung und Abla-
gerung auf einer Deponie.

.140 . Rückbau: Oberbegriff für Abbruch oder Demontage von Bau-
werken, inkl. entsorgungsgerechter Trennung der Bauteile
und der Materialien auf der Baustelle. Im NPK gibt es die
Leistung "Rückbau" nicht. Entweder ist es ein "Abbruch"
oder eine "Demontage" entsprechend den in Pos. 011 aufge-
führten Definitionen.
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031.200 Begriffe zu Abfällen.

.210 . Allgemeine Abfälle: Abfälle, deren sich der Besitzer
entledigen will oder deren Verwertung, Unschädlichmachung
oder Beseitigung im öffentlichen Interesse ist.
. Bauabfälle: Alle Materialien, die auf einer Baustelle
zu entsorgen sind, dazu gehören auch die Materialien aus
Abbruch und Aushub.

.300 Begriffe zu Altlasten.

.310 . Sanierungsbedürftige belastete Standorte. Sanierungsbe-
dürftig sind belastete Standorte, wenn sie zu schädlichen
oder lästigen Einwirkungen auf die Umwelt führen oder wenn
die konkrete Gefahr besteht, dass solche Einwirkungen ent-
stehen.
. Zu den Altlasten gehören auch die sich an diesen Stand-
orten befindenden mit Schadstoffen belasteten Feststoffe
wie Boden und Untergrund.
. Nicht unter den Begriff Altlasten fallen die grossflä-
chig und diffus durch Lufteintrag, Tätigkeiten der Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft oder Gärtnerei belasteten Bö-
den sowie die durch Altlasten verursachten Verunreinigungen
von Gewässern.

.400 Begriffe zur Risikobewertung.

.410 . Im Zusammenhang mit Altlasten eine Bewertung aufgrund
des geltenden Rechts, ob vom Standort ein rechtlich rele-
vantes Risiko ausgeht und es sich somit um eine Gefahr für
die Umwelt handelt.
. Diese Bewertung orientiert sich in den einzelnen Teilbe-
reichen an den geltenden emissionsbegrenzenden Vorschrif-
ten. Fehlen solche, muss sich die Bewertung auf fundierte
toxikologische Erkenntnisse, gesellschaftliche Wertvorstel-
lungen sowie den Stand der Technik abstützen.

032 Verständigung.

.100 Abbrüche und Demontagen.

.110 Das vorliegende Kapitel enthält die Arbeiten für den
Abbruch von Anlagen und Anlageteilen, die im Hinblick auf
die Umweltgefährdung problemlos, d.h. ohne weitere Mass-
nahmen, abgebrochen, demontiert, transportiert und ent-
sorgt werden können.

.120 Ist ein Objekt mit Schadstoffen wie Asbest, PCB-haltigen
Fugendichtstoffen, Schwermetallen usw. belastet, ist es
vor dem Abbruch in einen Zustand zu überführen, in dem es
problemlos weiterbearbeitet werden kann. Diese Leistungen
sind mit Kap. 216 zu beschreiben, das Positionen enthält
für die Dekontamination, die Behandlung, den Transport und
die fachgerechte Entsorgung des schadstoffhaltigen Mate-
rials.

.130 Folgende Arbeiten sind mit dem vorliegenden Kapitel zu
beschreiben:
. Abbruch und Aushub von unverschmutztem Material nach
der technischen Verordnung über Abfälle TVA.
. Abbruch von unverschmutztem Material, das die Anforderun-
gen der BAFU-Richtlinie für die Verwertung mineralischer
Bauabfälle erfüllt.
. Aushub von Materialien, die den Richtwert für tolerierba-
res Material nach BAFU-Richtlinie für die Verwertung, Be-
handlung und Ablagerung von Aushub-, Abraum- und Aus-
bruchmaterial (Aushubrichtlinie) einhalten.
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032.130 . Abbruch von Materialien, die keine Massnahmen bezüglich Ge-
sundheitsschutz oder Arbeitssicherheit erfordern.
. Arbeiten, bei denen die Materialien die oben genannten
Anforderungen nicht erfüllen, sind mit Kap. 216 zu beschrei-
ben.

.200 Ausschreibungsunterlagen.

.210 Für Ausschreibungen von Abbrucharbeiten gilt:
. Ausschreibungen für Abbrucharbeiten erfolgen ent-
weder nach Gesamtleistung oder nach Einzelleistungen.

.220 Für Ausschreibungen von Demontagearbeiten gilt:
. Ausschreibungen für Demontagearbeiten erfolgen in der
Regel nach Einzelleistungen.
. Sofern die Art der Demontage und der gewünschte Zu-
stand, z.B. Abtrennen oder Freispitzen sowie gereinigt,
verpackt oder dgl., nicht freigestellt sind, ist dies
mit Kap. 102 "Besondere Bestimmungen" zu beschreiben.

200 Umgebungs- und Entwässerungsanlagen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen
und Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

210 Beläge, Abschlüsse und Entwässerungseinrichtungen
--------------------------------------------------------------------------------------

213 Bitumenhaltige Beläge und Betondecken schneiden und
abbrechen.

.100 Schneiden.

.110 Bitumenhaltige Beläge, von Hand, mit Meissel oder
Kompressormeissel.

.112 Belagsdicke mm 51 bis 100. :Str. 5 m
:WL 5 m
:Total 10 m 4.00 40.00

.113 Belagsdicke mm 101 bis 150. :Str. 8 m
:WL 9 m
:Total 17 m 4.00 68.00

.120 Bitumenhaltige Beläge, maschinell, mit Schneidfräse.

.122 Belagsdicke mm 51 bis 100. :Str. 14 m
:WL 23 m
:Total 37 m 2.70 99.90

.123 Belagsdicke mm 101 bis 150. :Str. 204 m
:WL 35 m
:UPC 18 m
:Total 257 m 4.00 1'028.00

.200 Bitumenhaltige Beläge abbrechen.

.202 Belagsdicke mm 51 bis 100. :Str. 69 m2
:WL 101 m2
:Total 170 m2 6.50 1'105.00

.203 Belagsdicke mm 101 bis 150. :Str. 401 m2
:WL 144 m2
:AEW 75 m2
:Bel. 20 m2
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213.203 :UPC 9 m2
:Total 649 m2 6.50 4'218.50

214 Abschlüsse, Plattenbeläge und Pflästerungen abbrechen.

.100 Abschlüsse.

.110 Bund- und Wassersteine in Beton oder Sand.

.111 Einreihig. :Str. 204 m
:UPC 1 m
:Total 205 m 3.70 758.50

.112 Zweireihig. :Str. 32 m
:WL 3 m
:UPC 1 m
:Total 36 m 3.70 133.20

.120 Stellplatten und Stellsteine.

.121 Querschnitt bis m 0,10x0,30. :AEW 2 m 3.70 7.40

.200 Plattenbeläge und Pflästerungen.

.230 Betonverbundsteine.

.231 In Sand oder Splitt. :Str. 5 m2
:AEW 4 m2
:UPC 1 m2
:Total 10 m2 3.70 37.00

.232 In Mörtel oder Beton. :Str. 5 m2 3.70 18.50

220 Bauteile in Freiflächen
--------------------------------------------------------------------------------------

225 Schächte, Kammern, Abdeckungen, Armaturen und dgl.
abbrechen.

.200 Abdeckungen.

.201 Vollguss-Abdeckung
:Abw. 1 St 85.00 85.00

800 Auflad, Transporte und Lagerung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen
und Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

820 Transporte
--------------------------------------------------------------------------------------

822 Transporte fest, inner- und ausserhalb der Baustelle,
inkl. Ablad.

.100 Auf Kippstelle Bauherr.

.110 Sämtliche Materialien.

.115 Distanz m bis 500
exkl. Materiallieferung
> Franko Einbau- oder 
Verwendungsstelle, gemäss 
Bedingungen :Str. 63 m3

:WL 21 m3
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822.115 :AEW 7 m3
:Bel. 2 m3
:UPC 2 m3
:Total 95 m3 9.00 855.00

824 Transporte mit Mulden.

.100 Einheitliche Stoffe in Einstoffmulden: Metall, Holz,
Aushub, Belagsmaterial, Beton, getrennt gesammelt. In Lager
Bauherr oder Unternehmer.

.120 Ausmass: Masse.

.121 Walz- und Gussasphalt. 
PAK- Gehalt im Asphalt bis 
mg/kg 250. :Str. 114 t

:WL 54 t
:AEW 20 t
:Bel. 5 t
:UPC 3 t
:Total 196 t 11.50 2'254.00

.131 Mischabbruch
Randabschlüsse, Betonabbruch
Lager nach Wahl des 
Unternehmers.
Ausmass: fest
LE = m3 :Str. 19 LE

:AEW 1 LE
:UPC 1 LE
:Total 21 LE 22.50 472.50

830 Gebühren und Bearbeitung Material in Lager
--------------------------------------------------------------------------------------

831 Gebühren für Lagerung oder Abgabe von Material, inkl.
Bearbeitung Material in Lager.

.100 In Lager Unternehmer.

.110 Bauabfälle.

.113 Mischabbruch.
Zu Pos. 824.131 :Str. 19 m3

:AEW 1 m3
:UPC 1 m3
:Total 21 m3 11.60 243.60

.400 Bauschutt in Aufbereitungsanlage.

.401 Walz- und Gussasphalt. 
PAK- Gehalt im Bindemittel bis
mg/kg 250.
Zu Pos. 824.121 :Str. 114 t

:WL 54 t
:AEW 20 t
:Bel. 5 t
:UPC 3 t
:Total 196 t 8.80 1'724.80

13'148.90Total Abbrüche und Demontagen117
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151 Bauarbeiten für Werkleitungen

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 151D/2014.
Bauarbeiten für Werkleitungen
(V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnit-
te 010, 020 und 030 werden
unverändert aus dem NPK über-
nommen und sind im Leistungs-
verzeichnis vollumfänglich
nachfolgend wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Abbruch. Ohne andere Festlegung umfasst der Abbruch:
. Abbrechen, Aufladen, Abtransportieren, Lagern und
Entsorgen eines Objekts, Objektteils oder Materials.
. Abbruchart, Abtransport, Lagerung und Entsorgung sind dem
Unternehmer freigestellt, haben jedoch den gesetzlichen
Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Abbruchpreis eben-
falls inbegriffen.
. Müssen innerhalb eines Abbruchs belastete Materialien
mit abgebrochen werden, sind diese separat abzubrechen, zu
behandeln und zu entsorgen und sind nicht Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Das Abbruchmaterial geht ins Eigentum des Unternehmers
über.

.200 Demontage. Ohne andere Festlegung umfasst die Demontage:
. Demontieren eines Objekts, eines Objektteils oder von Ma-
terialien, Reinigen, Richten, Aufladen, Abtransportieren und
Lagern des demontierten Materials in einer Sammelstelle.
Der verlangte Zustand der demontierten Teile ist in den
besonderen Bestimmungen zu beschreiben.
. Der Standort der Sammelstelle ist in den besonderen Be-
stimmungen zu beschreiben.
. Demontage, Abtransport, Trennung und Lagerung haben
den gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen und sind Be-
standteil des Demontagepreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Demontagepreis
nicht inbegriffen.
. Das demontierte Material gehört dem Bauherrn. Er ent-
scheidet über die weitere Verwendung bzw. über die Behand-



Seite: 18
09.11.2017

Projekt: 09/555
Bergdietikon, Sanierung Bernetstrasse

Auftrag: 100    NPK: 151 Bauarbeiten für Werkleitungen D/14(V´17)

011.200 lung des Materials ab der Sammelstelle. Diese Leistungen
sind im Demontagepreis nicht inbegriffen.

.300 Aushub oder Felsaushub werden entsprechend der definierten
Qualität des Bodens vergütet. Die Wahl des Aushub- oder Ab-
baugeräts ist dem Unternehmer freigestellt.

.400 Aufwendungen für Zwischentransporte werden nur ver-
gütet, wenn diese von der Bauleitung angeordnet werden.

.500 Lagergebühren werden nach Art des gelagerten Materials ver-
gütet.

.600 Aufwendungen für Zwischenlager werden nur vergütet, wenn die-
se von der Bauleitung angeordnet werden.

012 Behinderungen bei Leitungen im Aushubprofil.

.100 Behinderungen: Bei vorhandenen Werk- und Entwässerungsleitun-
gen, die ganz oder teilweise im Aushubprofil liegen, wird
die Position Behinderung einmal für das sorgfältigere Ar-
beiten und damit die verminderte Leistung wegen Behinde-
rungen bei Aushubarbeiten, Spriessungen, Rohreinzug, Auf-
füllungen und dgl. vergütet.

.200 Sichern und Schützen: Der Unternehmer hat freigelegte Lei-
tungen nach Vorschrift der jeweiligen Werke zu schützen und
zu sichern. Die Aufwendungen werden in den Positionen für
Sichern und Schützen vergütet.

.300 Aushub: Im Bereich von Werk- und Entwässerungslei-
tungen wird der Aushub als Aushub von Hand nach den ent-
sprechenden Positionen vergütet.

013 Inbegriffene Leistungen.

.100 Bei allen Arbeiten.

.110 Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur Staubbekämpfung,
wie z.B. Wassersprengen.

.120 Reinigen der benützten Transportwege.

.130 Abhalten von Regenwasser und Ableiten von Grund- und Regen-
wasser, sofern dies ohne besondere Massnahmen wie Pumpen,
chemische Behandlung, Sickergruben und dgl. möglich ist.

.140 Für vom Unternehmer gelieferte Rohre, Formstücke und Zubehör:
der Zwischentransport und das Verteilen ab Depot Baustelle
oder Lagerplatz bis zur Verwendungsstelle.

.150 Unterhalt und Reinigen der Leitungen und Schächte bis zur
Abnahme.

.160 Bei Schächten:
. Provisorisches Abdecken der Schächte durch Auflegen der
definitiven oder behelfsmässigen Abdeckung.
. Beim Höher- und Tiefersetzen von Abdeckungen bestehender
Schächte das Material für die Bettung und die Befestigung,
das Schneiden und Ergänzen von Belägen sowie das Entfernen
von überschüssigem Material.

.170 Erforderliche Arbeit von Hand bei maschinellen Arbeiten.

.200 Bei Baustelleneinrichtungen.
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013.210 Abschrankungen, Signalisierung und deren Beleuchtung.

.220 Kosten für den Verbrauch von Energie und Wasser.

.300 Bei allen Aushubarbeiten.

.310 Etappenweises Vorgehen nach Vorgaben in den Ausschrei-
bungsunterlagen. Inkl. allfälliger Mehraufwand für Mate-
rialauflad, Transporte und dgl.

.320 Etappenweises Vorgehen nach Vorschlag des Unternehmers,
sofern die Etappierung in den Ausschreibungsunterlagen nicht
bestimmt wurde. Inkl. allfälliger Mehraufwand für Mate-
rialauflad, Transporte und dgl.

.330 Leistungen, die auf vom Unternehmer verursachte Ueberprofi-
le zurückzuführen sind.

.340 Zwischenlager des Unternehmers.

.350 Trennen und seitliches Lagern von Materialien, die zur wei-
teren Verwendung geeignet sind.

.400 Bei maschinellem Aushub.

.410 Aufbrechen von Schotterdecken und Fundationsschichten.

.420 Entfernen von Findlingen und Blöcken bis m3 0,25.

.430 Aufladen des Materials auf Transportmittel oder seitli-
ches Lagern im Schwenkbereich des Aushubgeräts.

.440 Nacharbeiten der Aushubwände und Böschungen.

.450 Erstellen der Sohlenplanie, wobei die unterste Schicht von
rund m 0,10 so auszuheben ist, dass die Sohle nicht aufgelo-
ckert wird.

.500 Bei Aushub von Hand.

.510 Entfernen von Findlingen und Blöcken bis m3 0,01.

.520 Seitliches Lagern des Materials, exkl. Aufladen.

.600 Bei Böschungssicherungen und Spriessungen.

.610 Beim Schützen von Böschungen und dgl. mit Kunststofffolien,
deren Befestigung und Ueberlappungen von min. m 0,20.

.620 Mehrleistungen für Erschwernisse bei Spriessungen, beim
Verlegen von Rohren, beim Einbringen von Sohlen- und Hüll-
beton sowie bei Auffüllungen.

.630 Umspriessungen, die nicht von der Bauleitung angeordnet wor-
den sind.

.640 Bei Kanaldielen Reststücke über m 2,0.

.700 Bei Transporten.

.710 Wartezeiten bei Signalanlagen, Bahnübergängen, Verkehrsstau
und dgl.

.720 Mehraufwand für das Wiegen von Aushubmaterialien.

.800 Bei Kanälen, Leitungen und Rohrblöcken.
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013.810 Das höhengenaue Abziehen der Splittplanie und dgl., als
Auflager für Kanäle und Leitungen.

.820 Erstellen der erforderlichen Rohrabstände, inkl. Liefern
und Verlegen der erforderlichen Hilfsmittel.

.830 Unterschiedliche Kunststoffarten beim Verlegen von Rohren
und Formstücken.

014 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Bei allen Arbeiten:
. Planungsarbeiten des Unternehmers.
. Lichtsignalanlagen und Abschrankungen für die Verkehrs-
führung.
. Sondieren von Leitungen und dgl.
. Wasserhaltung.
. Anschneiden von Belägen.
. Winterdienst, vom Bauherrn angeordnet.
. Einrichtungen für Dritte.
. Baggermatratzen oder andere verschiebbare Systeme zur Ver-
besserung der Tragfähigkeit bei Baustellenerschliessungen.

.200 Bei Aushubarbeiten:
. Aufbrechen von Belägen und Entfernen von Abschlüssen.
. Entfernen von Einzelhindernissen wie Fundamente und Be-
tonkonstruktionen.
. Unterfahren oder Abschneiden von Wurzelwerk.
. Behinderungen durch Werkleitungen.
. Bei maschinellem Aushub Findlinge und Blöcke über
m3 0,25.
. Bei Aushub von Hand Findlinge und Blöcke über m3 0,01.
. Aushub im Bereich von Pfählen, Rühlwänden, Pfeilern,
Filterbrunnen und dgl.
. Von der Bauleitung angeordnete Zwischenlager.
. Nachträglich von der Bauleitung angeordnete Etappierun-
gen.
. Schützen von zur Wiederverwendung vorgesehenen Materia-
lien.

.300 Bei Schächten:
. Liefern und Versetzen von Schachtabdeckungen.

.400 Bei Leitungen:
. Verlegen von Formstücken für Leitungen.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Für Aushub und Materiallieferungen.

.110 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.120 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.130 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.200 Für angebrochene Zeiteinheiten.

.210 Für angebrochene Monate wird pro Kalendertag 1/30 des für
den Monat vereinbarten Einheitspreises vergütet.
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021.220 Für angebrochene Wochen wird pro Kalendertag 1/7 des für
die Woche vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.300 Für Baggermatratzen.

.310 Bei Baggermatratzen oder anderen verschiebbaren Systemen
zur Verbesserung der Tragfähigkeit bei Baustellen-
erschliessungen wird die verlegte Länge gemessen.

022 Ausmassbestimmungen für Aushubarbeiten.

.100 Sofern nichts anderes vereinbart ist, werden Aushub- bzw.
Abtragsarbeiten nach Plan oder im Festmass gemessen.

.200 Für das Ausmass im Bereich von Rodungen sind die Terrainpro-
file vor dem Entfernen der Wurzelstöcke massgebend.

.300 Bei Positionen, die nach Bereichen gestaffelt sind (z.B.
Grabentiefen), wird das ganze Ausmass (z.B. Volumen des be-
treffenden Grabens) jener Unterposition zugeordnet, in de-
ren Bereich die für die Leistung zutreffende Abmessung
fällt.

.400 Bei Aushub mit Böschungen werden die projektierten oder die
angeordneten Profile gemessen.

.500 Bei Aushub mit gespriessten senkrechten Wänden gilt das
Sollmass bis zur hinteren Flucht der Spriessbohle, bei
Spundwänden bis zur Profilachse.

.600 Für Gräben.

.610 Als Grabentiefe gilt die Differenz zwischen der Grabensoh-
le und OK Terrain in der Grabenachse zur Zeit der Ausfüh-
rung.

.620 Die Grabenlänge wird in der Grabenachse gemessen.

.630 Bei Schächten wird der Aushub durchgemessen und das zum Gra-
ben zusätzliche Volumen als Grabenaushub gemessen.

.700 Bei schwerst grabbarem Aushub (Felsaushub) gilt: Es wird die
theoretische Grabenbreite plus m 0,15 beidseitig und in der
Sohle gemessen.

.800 Bei zu erhaltenden Werk- und Entwässerungsleitungen im Aus-
hubprofil.

.810 Für die Positionen Behinderung, Sichern und Schützen
gelten beim Antreffen von Leitungen folgende Ausmassbestim-
mungen:
. Bei einzelnen, unabhängig voneinander verlaufenden pa-
rallelen Leitungen wird jede Leitung für sich gemessen.
. Leitungen mit einem Abstand unter m 0,50 (Leitungsachse
bzw. Abstand zur Umhüllung) gelten als 1 Leitung.
. Kabel- oder Rohrblöcke gelten unabhängig von ihrer Grös-
se und der Anzahl Rohre als 1 Leitung.

.820 Leitungen im Aushubprofil, deren freigelegte Länge grösser
ist als die doppelte theoretische Graben- oder Grubenbrei-
te, gelten als längs verlaufend.

.830 Für Aushub von Hand gelten folgende Ausmassbestimmungen:
. Im Bereich von längs und quer verlaufenden Leitungen
wird Aushub von Hand bis zu einem Abstand von m 0,50 nach
oben, unten und seitlich ab AK der Leitung bzw. Leitungs-
umhüllung gemessen.
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022.830 . Bei längs verlaufenden Leitungen wird Aushub von Hand
zusätzlich bis auf die Aushubsohle gemessen.
. Bei mehreren Leitungen im gleichen Querschnitt darf die
Summe der massgebenden Querschnittsflächen für den Aushub
von Hand nicht grösser sein als die Querschnittsfläche des
entsprechenden Aushubprofils.
. Wenn Werkeigentümer aus Sicherheitsgründen grössere Ab-
stände verlangen, sind diese grösseren Abstände für die
Ausmassbestimmungen massgebend.

023 Ausmassbestimmungen für Böschungssicherungen und Spries-
sungen.

.100 Bei Böschungssicherungen mit Kunststofffolien und dgl. wird
die bedeckte Fläche gemessen.

.200 Als Ausmassfläche bei allen Spriessarten gilt die mit
Spriessmaterial bedeckte Fläche ab OK Ueberstand nach
BauAV bis UK Spriessung. Zusätzliche von der Bauherr-
schaft angeordnete Ueberstände sind zum gleichen Einheits-
preis zu vergüten.

024 Ausmassbestimmungen für Rohre, Leitungen, Kanäle und Schäch-
te.

.100 Rohre und Leitungen.

.110 Rohre und Leitungen werden inkl. Formstücke in der Achse
gemessen.

.120 Formstücke wie Bogen, Muffen, Abzweige und dgl. werden nach
Anzahl vergütet.

.200 Kanäle.

.210 Kanäle werden in der Achse gemessen.

.300 Schächte.

.310 Bei Schächten gilt als Schachttiefe das Mass zwischen
OK Abdeckung und Schachtboden im Zentrum gemessen.

.320 Bei Einsteigschächten gilt als Schachttiefe das Mass zwischen
OK Abdeckung und UK Decke.

025 Ausmassbestimmungen für Umhüllungen und Auffüllungen.

.100 Sofern nichts anderes vereinbart ist, werden Umhüllungen
von Rohren, Leitungen, Rinnen, Kanälen und Schächten im Fest-
mass gemessen, nach den theoretischen Profilen.

.200 Das Wiederauffüllen von geologisch bedingten Ueberprofilen
wird nach Volumen lose, fest oder Masse gemessen.

.300 Als Ausmass für die Umhüllung von Rohren, Leitungen und
Rohrblöcken gilt die Leitungslänge.

.400 Als Ausmass für die Bettung von Rinnen und Kanälen gilt
die Bauwerkslänge.

.500 Als Grabenauffüllung gilt das Ausmass des Aushubs abzüglich
der Einbauten wie Rohre, Leitungen, Rinnen, Kanäle, Umhül-
lungen, Bettungen und Schächte.

.600 Bei Schalungen wird die geschalte Betonfläche gemessen.
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025.700 Bei Geotextilien wird die bedeckte Fläche gemessen.

030 Begriffe, Abkürzungen
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Allgemeine Begriffe.

.100 Aushub maschinell: Aushub mit Maschinen. Die Wahl der Ma-
schine ist dem Unternehmer freigestellt.

.200 Aushub von Hand: Aushub mit Schaufel und Pickel.

.300 Böschungsneigung: Bei Böschungsneigungen bedeutet die
erste Zahl die vertikale und die zweite Zahl die horizonta-
le Abmessung des Böschungsdreiecks.

.400 Geokunststoffe. Oberbegriff für:
. Geotextilien wie Geovliesstoffe, Geogewebe und Geo-
netze.
. Geogitter, z.B. gestreckte, gewobene und gelegte Geogit-
ter.
. Geoverbundstoffe.

.500 Grabbarkeit von Böden:
. Normal grabbar: Boden, der mit einer Schaufel ohne ande-
res Werkzeug ausgehoben werden kann. I.d.R. handelt es sich
dabei um bindige oder schwach kieshaltige Böden.
. Schwer grabbar: Boden, der nur mit zusätzlichem Werkzeug
wie Pickel, Locheisen und dgl. ausgehoben werden kann. I.d.R.
handelt es sich dabei um stark kieshaltige Böden, Schotterde-
cken, Böden mit Einzelsteinen mit Durchmesser bis mm 150.
. Schwerst grabbar: Boden, der nur mit zusätzlichen Geräten
wie Spitzhammer, Abbauhammer und dgl. ausgehoben werden
kann. I.d.R. handelt es sich dabei um das Abspitzen von
Fels.

.600 Vorfluter: oberirdische und unterirdische Gewässer, in die
Wasser oder Abwasser eingeleitet wird.

032 Begriffe aus der Bodenkunde.

.100 Kulturerde: üblicherweise Ober- und Unterboden, im Wald-
bereich jedoch lediglich Oberboden.

.200 A-Horizont: Oberboden mit bis zu % 30 organischer Substanz.
I.d.R. bis zu einer Dicke von m 0,30.

.300 B-Horizont: Unterboden, hat ein entwickeltes Bodengefüge,
ist biologisch aktiv und weist einen geringeren Anteil orga-
nischer Substanzen - unter % 30 - sowie weniger Pflanzen-
wurzeln auf als der A-Horizont.

.400 C-Horizont: Untergrund (geologisches Ausgangsmaterial), be-
steht aus Lockersediment oder Fels und ist nicht oder nur
sehr spärlich durchwurzelt.

033 Begriffe für Aushubmaterial, Lagerung und Entsorgung.

.100 Aushubmaterial.

.110 Unverschmutztes Material:
Material, dessen natürliche Zusammensetzung nicht durch
menschliche Tätigkeit verändert wurde, weder chemisch
noch durch Fremdstoffe.

.120 Tolerierbares Material: Material, dessen natürliche Zusam-
mensetzung durch menschliche Tätigkeit chemisch oder durch
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033.120 Fremdstoffe - z.B. Siedlungsabfälle, Grünzeug und andere
Bauabfälle - verändert wurde, dessen Belastung mit umweltge-
fährdenden Stoffen aber so gering ist, dass eine einge-
schränkte Verwertung aus Sicht des Umweltschutzes zulässig
ist.

.130 Inertstoff: gesteinsähnliche, schadstoffarme Materialien wie
Beton, Ziegel, Glas, Strassenaufbruch und unverschmutztes
Erdreich, das nicht anderweitig verwendet werden kann.

.140 Belastetes Material: Material, das mit Schwermetallen oder
anderen chemischen Stoffen angereichert ist.

.200 Transporte.

.210 Als Transportdistanz gilt der kürzeste mögliche Weg.

.300 Lagerung und Entsorgung.

.310 Deponie: Anlage, in der Abfälle endgültig und kontrolliert
abgelagert werden.

.320 Entsorgung: Gesamtheit aller Vorgänge, die im Hinblick auf
den korrekten Umgang mit Abfällen erforderlich sind, wie
Sammlung, Transport, Zwischenlagerung, Behandlung und Abla-
gerung auf einer Deponie.

.330 Kippstelle: Der Endpunkt eines Transportwegs für Materialien
wird Kippstelle genannt.
I.d.R. befindet sich diese innerhalb der Baustelle und wird
von der Bauleitung angeordnet.

.340 Lager: Anlage, in der Materialien aller Art gesetzeskonform
vorübergehend gelagert werden. Nach Abschluss der Arbeiten
ist die Anlage zu räumen und in den ursprünglichen Zustand
zurückzuversetzen.

.350 Sammelstelle: Ort, an dem Bauabfälle auf der Baustelle ge-
sammelt, in verschiedene Materialgruppen und -fraktionen
aufgeteilt und für den Abtransport bereitgestellt wer-
den.

034 Begriffe zu Rohren, Leitungen, Ortungsbändern, Warnbändern
und Warnnetzen.

.100 Nennweite: kennzeichnendes Merkmal zueinander passender
Rohrteile.

.200 Nominelle Baulänge: nutzbare Länge von Rohren.

.300 Erdungsbänder: Bänder aus Kupfer oder verzinktem Stahl.

.400 Ortungsbänder: Bänder aus verrottungsbeständigem Material
mit Kupfer- oder Stahldrahteinlage zum Orten der Leitun-
gen.

.500 Warnbänder: Bänder aus verrottungsbeständigem Material mit
oder ohne Aufdruck zum Markieren der Leitungsführung.

.600 Warnnetze: Netze aus verrottungsbeständigem Material mit
oder ohne Aufdruck zum Markieren der Leitungsführung.

035 Begriffe zu Schächten.

.100 Schacht: Bauwerk für den Zugang zu unterirdischen Anla-
gen.
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035.200 Armaturen: Einbauteile, mit denen der Schacht ergänzt
wird.

.300 Schachtüberbau: Betonplatten oder -kragen, Guss- oder Be-
tonrahmen sowie Deckel oder Rost.

.400 Abdeckung: oberer Abschluss eines Schachts oder eines an-
deren Raums, bestehend aus Rahmen und Deckel oder Rost.

.500 Ablauf: Bauteil, der Oberflächenwasser aufnimmt und einem
Abwasserkanal zuführt.

036 Begriffe zu Umhüllungen und Bettungen.

.100 Eine Umhüllung besteht aus Bettungsschicht, Verdämmung
und Schutzschicht.

.200 Bettungsschicht: Unterlage der Leitungen, Rinnen und Kanäle
zur flächenhaften Uebertragung vertikaler Kräfte.

.300 Verdämmung: seitliche, verdichtete Auffüllung zwischen
Grabenwand und Leitungen, Rinnen und Kanälen bis auf Schei-
telhöhe des Rohrs.

.400 Schutzschicht: Materialschicht zum Schutz der Leitung während
des Einfüllens und Verdichtens gegen Beschädigung durch dyna-
mische Einwirkungen.

037 Abkürzungen.

.100 Allgemein:
. AK: Aussenkante.
. BauAV: Bauarbeitenverordnung.
. OK: Oberkante.
. UK: Unterkante.

.200 Materialien:
. C+S: Güteanforderung des Verbands Kunststoff-Rohre
und -Rohrleitungsteile VKR.
. GFK: glasfaserverstärkter Kunststoff.
. PE: Polyethylen.
. PE-HD: Polyethylen mit hoher Dichte.
. PE-LD: Polyethylen mit niedriger Dichte.
. PP: Polypropylen.

.300 Rohrverbindungen:
. STM: Steckmuffen.

.400 Abmessungen:
. DN: Nennweite.
. DN/ID: Nennweite, bezogen auf Innendurchmesser.
. DN/OD: Nennweite, bezogen auf Aussendurchmesser.

100 Vorarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

120 Sondierungen
--------------------------------------------------------------------------------------

121 Aushub von Hand für Sondierungen. In separatem Arbeitsgang.
Ausmass: Volumen fest.

.001 Normal grabbar. :WL 2 m3
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121.001 :AEW 0.500 m3
:UPC 0.500 m3
:Total 3 m3 43.00 129.00

122 Einfüllen von seitlich gelagertem Material aus Sondage.
Ausmass: Volumen fest.

.002 Maschinell, leichte Verdich-
tung. :WL 2 m3 4.00 8.00

.004 Von Hand, leichte Verdichtung. :WL 0.500 m3
:AEW 0.500 m3
:UPC 0.500 m3
:Total 1.500 m3 8.00 12.00

200 Aushubarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

220 Grabenaushub
--------------------------------------------------------------------------------------

221 Aushub in U- und V-Gräben, Boden normal grabbar.

.100 Maschinell. Ausmass: Volumen fest.

.110 Keine Behinderung durch Spriessung.

.111 t bis m 1,50. :WL 205 m3
:AEW 55 m3
:Bel. 15 m3
:Total 275 m3 30.00 8'250.00

.120 In gespriessten Gräben.

.122 t m 1,51 bis 2,00. :WL 34 m3 30.00 1'020.00

.200 Von Hand. Ausmass: Volumen fest.

.210 Keine Behinderung durch Spriessung.

.211 t bis m 1,50. :WL 22 m3
:AEW 6 m3
:Bel. 1 m3
:Total 29 m3 92.00 2'668.00

.220 In gespriessten Gräben.

.222 t m 1,51 bis 2,00. :WL 3 m3 92.00 276.00

R .900 Spezialaushube

R .910 Maschineller Aushub für Kleingräben bis m 10,00

R .911 Tiefe bis m 1,50
(mit und ohne Spriessung) :WL 40 m3

:UPC 8 m3
:Total 48 m3 39.00 1'872.00

R .920 Handaushub mit maschineller Beihilfe

R .921 Tiefe bis m 1,50
(mit und ohne Spriessung) :WL 4 m3
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221.921 :UPC 1 m3
:Total 5 m3 39.00 195.00

240 Erschwerter Aushub und Behinderungen
--------------------------------------------------------------------------------------

241 Erschwerter Aushub maschinell, als Mehrleistung zu Gra-
ben- und Grubenaushub.

.100 Einzelhindernisse. Ausmass:
Volumen fest.

.101 Findlinge über m3 0,25. :WL 1 m3
:AEW 1 m3
:Bel. 1 m3
:Total 3 m3 42.00 126.00

.105 Betonabbruch um bestehende 
Werkleitungen.
Beton unarmiert, für 
Freilegung von Werkleitungen.
Kunststoffrohre o.ä.
(z.B. bestehende 
EWKabelschutzrohre
in Betrieb). :WL 1 m3

:AEW 1 m3
:Bel. 1 m3
:Total 3 m3 150.00 450.00

242 Erschwerter Aushub von Hand, als Mehrleistung zu Gra-
ben- und Grubenaushub.

.100 Einzelhindernisse. Ausmass:
Volumen fest.

.101 Findlinge über m3 0,01. :WL 1 m3
:AEW 1 m3
:Bel. 1 m3
:Total 3 m3 42.00 126.00

.105 Betonabbruch um bestehende 
Werkleitungen.
Beton unarmiert, für 
Freilegung von Werkleitungen.
Kunststoffrohre o.ä.
(z.B. bestehende EW 
Kabelschutzrohre
in Betrieb). :WL 1 m3

:AEW 1 m3
:Bel. 1 m3
:Total 3 m3 180.00 540.00

244 Behinderung der Bauarbeiten beim Kreuzen bereits vorhande-
ner Werk- und Kanalisationsleitungen, die ganz oder teil-
weise im Aushubprofil liegen.

.003 Längs oder Diagonal
(Diese Pos. wird nur bei 
maschinellem Aushub ohne 
Zuschläge gemessen) :WL 122 m

:AEW 54 m
:Bel. 14 m
:Total 190 m 6.50 1'235.00

.004 Quer
(Diese Pos. wird nur bei 
maschinellem Aushub ohne 
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244.004 Zuschläge gemessen) :WL 18 m
:AEW 6 m
:Bel. 2 m
:UPC 8 m
:Total 34 m 6.50 221.00

245 Sichern und Schützen von freigelegten Werk- und Kanalisa-
tionsleitungen nach Vorschrift des Leitungseigentümers.

.001 Längs des Grabens. :WL 122 m
:AEW 54 m
:Bel. 14 m
:Total 190 m 3.00 570.00

.002 Quer zum Graben. :WL 18 m
:AEW 6 m
:Bel. 2 m
:UPC 8 m
:Total 34 m 4.00 136.00

250 Transporte
--------------------------------------------------------------------------------------

251 Transporte inner- und ausserhalb Baustelle, inkl. Ablad.
Ausmass: Volumen lose.

.100 Auf Kippstelle Bauherr.

.110 Alle Materialien, exkl. Gebühren.

.115 Distanz m bis 500.
exkl. Materiallieferung
> Franko Einbau- oder 
Verwendgunsstelle, gemäss 
Bedingungen :WL 74 m3

:UPC 12 m3
:Total 86 m3 9.00 774.00

.200 In Deponie oder Lager Bauherr oder Unternehmer.

.210 Unverschmutztes Material, exkl. Gebühren.

.213 Aushubmaterial.
Deponie nach Wahl des 
Unternehmers.

:WL 330 m3 15.00 4'950.00
:AEW 84 m3 15.00 1'260.00
:Bel. 21 m3 15.00 315.00
:Total 435 m3 15.00 6'525.00

254 Transporte mit Mulden. Ausmass: Volumen lose.

.100 In Deponie oder Lager Bauherr oder Unternehmer.

.110 Unverschmutztes Material, exkl. Gebühren.

.113 Aushubmaterial.
Deponie nach Wahl des 
Unternehmers.

:WL 78 m3 15.00 1'170.00
:UPC 12 m3 15.00 180.00
:Total 90 m3 15.00 1'350.00

.121 Betonabbruch / Findlinge 
Deponie nach Wahl des 
Unternehmers :WL 4 m3 23.00 92.00
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254.121 :AEW 4 m3 23.00 92.00
:Bel. 4 m3 23.00 92.00
:Total 12 m3 23.00 276.00

260 Gebühren für Material in Deponie
--------------------------------------------------------------------------------------

261 Gebühren für Lagerung oder Abgabe von Material in Deponie.
Ausmass: Volumen lose.

.100 In Deponie Unternehmer.

.110 Unverschmutztes Material.

.113 Aushubmaterial.
Zu Pos. 251.213 und 254.113 :WL 405 m3 21.00 8'505.00

:AEW 84 m3 21.00 1'764.00
:Bel. 21 m3 21.00 441.00
:UPC 12 m3 21.00 252.00
:Total 522 m3 21.00 10'962.00

.115 Betonabbruch / Findlinge
Zu Pos. 254.121 :WL 4 m3 12.00 48.00

:AEW 4 m3 12.00 48.00
:Bel. 4 m3 12.00 48.00
:Total 12 m3 12.00 144.00

300 Sicherungen und Spriessungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

320 Brettspriessungen
--------------------------------------------------------------------------------------

321 Grabenspriessungen erstellen.

.100 Gegenseitig abgestützt.

.102 Grabentiefe m 1,51 bis 2,00. :WL 90 m2 26.00 2'340.00

400 Kabelschutzrohre und Rohrblöcke
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

410 Kabelschutzrohre, Formstücke und Zubehör; nur Lieferung
--------------------------------------------------------------------------------------

412 Kabelschutzrohre aus PE-HD liefern, C+S.

.200 Rohrlänge m 10.

.210 Mit STM, inkl. Dichtungen.

.212 DN/ID 60. :Bel. 90 m
:UPC 9 m
:Total 99 m 2.50 247.50

415 Formstücke liefern (1).

.300 Flexible Rohrbogen.

.310 Aus PE-LD, C+S.
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415.311 DN/ID 60. :Bel. 5 St 50.00 250.00

.500 Muffen (1).

.510 Doppelsteckmuffen. Inkl. Dichtungen.

.512 DN/ID 60. :Bel. 12 St 22.50 270.00

416 Formstücke liefern (2).

.100 Einführungsrohre.

.101 Einführung in
Kandelaberfundament
DN/ID 60 :Bel. 3 St 30.00 90.00

420 Kabelschutzrohre; nur verlegen
--------------------------------------------------------------------------------------

421 Kabelschutzrohre in Stangen oder ab Rollen verlegen.

.004 DN/ID bis 60.

inkl. Formstücke und Zubehör. :Bel. 90 m
:UPC 9 m
:Total 99 m 5.50 544.50

.005 DN/ID 61 bis 80

inkl. Formstücke und Zubehör. :AEW 93 m 5.50 511.50

.006 DN/ID 81 bis 120
inkl. Formstücke und Zubehör. :AEW 102 m 5.50 561.00

470 Nebenarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

472 Rohre schneiden, inkl. Abfasen der Schnittflächen.

.100 Kunststoffrohre.

.101 Bis DN/ID 100. :AEW 17 St
:Bel. 12 St
:Total 29 St 9.50 275.50

.102 DN/ID 101 bis 150. :AEW 22 St 9.50 209.00

473 Erdungsbänder verlegen und verbinden.

.200 Exkl. Lieferung.

.201 Material Kupfer :WL 110 m
:AEW 80 m
:Bel. 20 m
:Total 210 m 2.00 420.00

474 Bänder und Netze verlegen, auf Anordnung der Bauleitung.

.100 Warnbänder.

.101 Inkl. Lieferung. :WL 193 m 1.00 193.00
:UPC 9 m 1.00 9.00
:Total 202 m 1.00 202.00

.102 Exkl. Lieferung. :AEW 80 m
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474.102 :Bel. 20 m
:Total 100 m 0.50 50.00

475 Kalibrieren von verlegten Rohren.

.004 DN/ID 60 :Bel. 88 m
:UPC 9 m
:Total 97 m 2.00 194.00

.005 DN/ID 80 :AEW 93 m 2.00 186.00

.006 DN/ID 120 :AEW 102 m 2.00 204.00

476 Schnüre in Rohre einlegen, einziehen oder einblasen und
an beiden Enden befestigen.

.002 Exkl. Lieferung. :AEW 195 m
:Bel. 88 m
:UPC 9 m
:Total 292 m 2.50 730.00

500 Kabelkanäle und Abdeckungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

530 Nebenarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

532 Schachtanschlüsse für Kabelkanäle erstellen.

.100 An Schächte aus Fertigteilen.

.101 Zu Pos. 613.001 :AEW 7 St
:Bel. 2 St
:UPC 2 St
:Total 11 St 38.00 418.00

600 Schächte und Fundamente
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

610 Schächte aus Fertigteilen, ohne Abdeckung
--------------------------------------------------------------------------------------

613 Kabelzugschächte erstellen.

.001 Nach Plan NS- 
Kabelverteilkabine
Typen M82/2 und M82/1100 AEW- 
Standard
Exkl. Lieferung von Fertigtei-
len.
inkl. Fundament / 
Armierungsnetz :AEW 1 St 550.00 550.00

.002 UPC-Schacht
KS60/80 :UPC 1 St 550.00 550.00

650 Fundamente aus Fertigteilen
--------------------------------------------------------------------------------------
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651 Fundamente aus Fertigteilen erstellen. Inkl. Materiallie-
ferungen.

.001 Kandelaberfundament
BR 250
Tiefe m 1,00 :Bel. 3 St 200.00 600.00

670 Nebenarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

671 Pfosten und Stützen in Aussparungen versetzen.

.100 Inkl. Einsanden oder Einsplitten. Pfosten- oder Stützenfuss
mit Steinkranz fixieren, Sand und Splitt bis m 0,10 unter
OK Aussparung einfüllen und verdichten, Holzkeile entfer-
nen, Kabeleinführungsrohre richten und fixieren sowie
m 0,10 Mörtelabdeckung einbauen und Oberfläche im Gefäl-
le taloschieren. Exkl. Lieferung Pfosten und Stützen, je-
doch inkl. übriger Materiallieferungen.

.101 Kandelaberfundament :Bel. 3 St 220.00 660.00

700 Umhüllungen und Auffüllungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

710 Materiallieferungen
--------------------------------------------------------------------------------------

711 Natürliche Gesteinskörnungen liefern, zur Verwendungsstelle
oder in Zwischenlager, inkl. Ablad.

.200 Ausmass: Volumen fest.

.210 Ungebundene Gemische nach Norm SN 670 119-NA.

.214 Kiesgemisch 0/45, frostsicher. :WL 258 m3
:AEW 44 m3
:Bel. 12 m3
:Total 314 m3 30.00 9'420.00

.220 Gesteinskörnungen nach Norm SN 670 102-NA.

.223 Betonkies 0/16. :WL 48 m3
:AEW 13 m3
:Bel. 3 m3
:Total 64 m3 41.00 2'624.00

720 Einbau von Rohr- und Kanalumhüllungen
--------------------------------------------------------------------------------------

721 Material für Rohrumhüllungen einbringen und verdichten.

.200 Ausmass: Volumen fest.

.201 Natürliche oder rezyklierte
Gesteinskörnungen, exkl. Lie-
ferung. :WL 48 m3

:AEW 13 m3
:Bel. 3 m3
:Total 64 m3 25.00 1'600.00

730 Unterlags-, Sohlen- und Hüllbeton
--------------------------------------------------------------------------------------
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731 Unterlags-, Sohlen- und Hüllbeton liefern, einbringen und
verdichten. Ausmass: Volumen fest.

.100 Beton mit Gesteinskörnungen für Beton.

.101 CEM kg/m3 200. :WL 5 m3
:AEW 6 m3
:Bel. 1 m3
:Total 12 m3 152.00 1'824.00

740 Auffüllungen
--------------------------------------------------------------------------------------

742 Einfüllen von seitlich gelagertem oder zugeführtem Mate-
rial. Ausmass: Volumen fest.

.100 Schwere Verdichtung.

.110 Maschinell.

.112 Natürliche Gesteinskörnungen,
exkl. Lieferung. :WL 218 m3

:AEW 40 m3
:Bel. 9 m3
:Total 267 m3 14.00 3'738.00

.120 Von Hand.

.122 Natürliche Gesteinskörnungen,
exkl. Lieferung. :WL 24 m3

:AEW 4 m3
:Bel. 1 m3
:Total 29 m3 87.00 2'523.00

744 Zwischenplanien auf beliebiger Grabentiefe erstellen, ohne
Verwendung von Zusatzmaterial.

.100 Planiebreite bis m 1,0.

.101 Toleranz ab Sollhöhe
+/- mm 30. :WL 194 m2

:AEW 53 m2
:Bel. 14 m2
:Total 261 m2 3.00 783.00

760 Nebenarbeiten (2)
--------------------------------------------------------------------------------------

761 Bollen- oder Bruchsteine für die Entwässerung bei Hydranten
aufschichten. Materialverbrauch m3 1 pro Hydrant.

.001 Inkl. Materiallieferung. :WL 3 St 130.00 390.00

70'830.00Total Bauarbeiten für Werkleitungen151
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161 Wasserhaltung

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Inbegriffene Leistungen.

.100 . Abstecken von Lage und Richtung der Filterbrunnen anhand
der von der Bauleitung zur Verfügung gestellten Vermes-
sungsgrundlagen und Fixpunkte.
. Ziehen von Bohrrohren, inkl. deren Reinigung und Instand-
setzung.
. Schweissungen an Filter- und Vollrohren.
. Reinigung verschmutzter Kanalisationen und Werkleitun-
gen, sofern vom Unternehmer zu verantworten.
. Stromzähler und sämtliche elektrischen Leitungen, die
für den sicheren Betrieb der Pumpen erforderlich sind, bis
m 50,00 ab Pumpe.
. Elektrische Leitungen zu Wasserbehandlungs- und Neutra-
lisationsanlagen, die für den sicheren Betrieb der Anlagen
erforderlich sind, ab Anlage bis Abnahmestelle.
. Rohr- und/oder Schlauchleitungen für Pumpen, bis m 20,00
ab Pumpe.
. Erforderlicher Unterhalt an Geräten und Einrichtungen.
. Rückbau und Abtransport von Geräten, inkl. Reinigung nach
Beendigung des Betriebs.
. Prüfung der Wirksamkeit und Funktionstauglichkeit von
Massnahmen zur Grundwasserhaltung.
. Während des Betriebs der Wasserhaltung: sämtliche War-
tungskontrollen der Anlage sowie erforderlicher Unterhalt
an Geräten und Einrichtungen.
. Wirkungskontrolle, Einregulierung von Pumpen und deren
Dokumentationen.
. Filter- und Vollrohre beim Ausbau trennen.

012 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 . Elektrische Leitungen für Pumpen ab m 50,01.
. Rohr- und/oder Schlauchleitungen für Pumpen ab m 20,01.
. Kontrollgänge für den Betrieb der Wasserhaltungsanla-
ge.
. Reparaturen und Reinigungen, die auf unsachgemässen Ge-
brauch zurückzuführen sind (z.B. durch Einleiten von Be-
ton enthaltenden Abwässern in die Wasserhaltungsanlage,
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012.100 nicht vom Unternehmer zu verantwortende Versinterungen).
. Explosionsschutz beim Einsatz von Pumpen.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.200 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.300 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.400 Dauer der Leistungen des Unternehmers: Zeitraum für das
Erbringen einer Leistung nach Werkvertrag.

.500 Betriebsdauer: Dauer nach Rapporten und/oder Gerätestun-
denzähler.

.600 Gruppenstunden.

.610 Bei Erschwernissen und Mehrleistungen: Die Gruppenstunden
enthalten alle Lohn- und Lohnnebenkosten, Vorhalte- und Be-
triebskosten der entsprechenden Einrichtungen sowie Gerä-
teunterhalt und Werkzeugverschleiss.

.620 Bei stundenweisen Unterbrüchen: Die Gruppenstunden
enthalten alle Lohn- und Lohnnebenkosten.

022 Ausmassbestimmungen für Bohrungen.

.100 Gesamte Bohrlänge: Bohrlänge ab Bohransatzpunkt bis UK
Bohrung.

.200 Dauer für das Durchbohren von Hindernissen: Zeitraum vom
Montieren des Meissels oder Felswerkzeugs bis zur Wieder-
aufnahme des normalen Bohrbetriebs.

023 Ausmassbestimmungen für Leitungen.

.100 Länge von Rohr- und/oder Schlauchleitungen für und an
Pumpen: Die ersten m 20,00 ab Pumpe sind inbegriffen. Ab
m 20,01 werden die Leitungen separat und nach Länge vergü-
tet.

.200 Länge von elektrischen Leitungen für und an Pumpen: Die
ersten m 50,00 ab Pumpe sind inbegriffen. Ab m 50,01 werden
die Leitungen separat und nach Länge vergütet.

.300 Länge von Rohr- und/oder Schlauchleitungen bei Absetz-
becken: effektive Länge ab Absetzbecken.

.400 Länge von definitiv eingebauten Leitungen: effektive
Leitungslänge. Formstücke als Mehrleistung.

.500 Länge von temporären Leitungen: effektive Leitungslänge.
Inbegriffen sind Einrichten, Vorhalten für die Dauer der
Leistung, Entfernen und Formstücke.

024 Ausmassbestimmungen für den Ein- und Ausbau von Filter-
und Vollrohren.

.100 Länge: effektive Länge vom Bohransatzpunkt bis UK
Bohrung.
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025 Ausmassbestimmungen für den Betrieb von Wasserhaltungsan-
lagen.

.100 Betriebsdauer: Der Betrieb beginnt mit dem erstmaligen
Einschalten der Pumpanlage, ohne Entsanden und Pumpversu-
che, und endet mit dem letzten Abschalten der Pumpen bei
Freigabe zum Rückbau.

.200 Energieverbrauch für den Pumpbetrieb: Der Energieverbrauch
wird mit einem geeichten Zähler gemessen.

.300 Grundwassermessungen: Grundwassermessungen werden
entweder nach effektivem Aufwand oder pauschal pro Messung
abgerechnet.

030 Begriffe, Abkürzungen
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Begriffe.

.100 Als Transportdistanz gilt der kürzeste mögliche Weg zwischen
den Massenschwerpunkten.

032 Abkürzungen.

.100 Für Materialien.

.110 . ABS Acrylnitril-Butadien-Styrol-Copolymer.
. B Beton.
. CrNi-Stahl Chromnickelstahl.
. C+S Güteanforderung des Verbands Kunststoffrohre und
Rohrleitungsteile VKR.
. EPDM Ethylen-Propylen-Terpolymer.
. FZ Faserzement.
. GFK Glasfaserverstärkter duroplastischer Kunststoff.
. GFK-UP Glasfaserverstärkter duroplastischer Kunststoff auf
der Basis von ungesättigtem Polyesterharz.
. GFK-UV Glasfaserverstärkter duroplastischer Kunststoff auf
der Basis von ungesättigtem Vinylesterharz.
. GGG Duktiles Gusseisen.
. PAK Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe.
. PC Polymerbeton.
. PE Polyethylen.
. PE-HD Polyethylen mit hoher Dichte.
. PE-LD Polyethylen mit niedriger Dichte.
. PP Polypropylen.
. PUR Polyurethan.
. PVC Polyvinylchlorid.
. PVC-U Weichmacherfreies Polyvinylchlorid.
. SBR Styrol-Butadien-Kautschuk.
. STZ Steinzeug.

.200 Für Rohre.

.210 Die Abkürzungen werden den Materialspezifikationen
angefügt, z.B. STZ-R.
. Ei Eiformrohr.
. R Geschlossenes Rohr.
. S Sickerrohr.
. VS Versickerungsrohr.

.300 Für Rohrverbindungen.

.310 . DM Doppelmuffe.
. FLM Flachmuffe.
. GLM Glockenmuffe.
. HSM Heizwendelschweissmuffe.
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032.310 . HSS Heizelementstumpfschweissung.
. SE Spitzende.
. SF Schraubflansch.
. SM Spitzmuffe.
. STM Steckmuffe.
. STM-T T-Stück mit Steckmuffen.

.400 Für Schächte und Abläufe.

.410 . A Ablauf.
. ES Einsteigschacht.
. FS Filterschacht.
. KS Kontrollschacht.
. SA Strassenablauf (bisher Strassen- oder Schlammsamm-
ler).
. VS Versickerungsschacht.

.500 Für Abmessungen.

.510 . DN Nomineller Durchmesser.
. DN/ID Nomineller Durchmesser, bezogen auf Innendurch-
messer.
. DN/OD Nomineller Durchmesser, bezogen auf Aussendurch-
messer.
. LN/WN Nennweite von Bauteilen rechteckiger oder ellipti-
scher Querschnittsform, Länge/Breite.
. WN/HN Nomineller Durchmesser, Breite/Höhe, von Eiform-
rohren.

200 Offene Wasserhaltung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

220 Pumpen für Kurzeinsätze
--------------------------------------------------------------------------------------

221 Mobile Pumpen für Kurzeinsätze.

.100 Einrichten, vorhalten, umsetzen, betreiben und überwachen
innerhalb der ordentlichen Arbeitszeit, inkl. Betriebsmit-
tel. Schlauchleitungen bis m 20,0 sowie elektrische Lei-
tungen bis m 50,0 sind inbegriffen. Ausmass: Betriebs-
stunden.

.110 Manometrische Förderhöhe bis m 5,00.

.111 Förderleistung bis l/min 200. :WL 26 h
:AEW 17 h
:Bel. 5 h
:Total 48 h 7.00 336.00

336.00Total Wasserhaltung161
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211 Baugruben und Erdbau

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 211D/2011.
Baugruben und Erdbau (V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Baugrubenaushub und Abtrag.

.110 Aushub, Abtrag, Felsaushub oder Felsabtrag werden
entsprechend der definierten Qualität des Bodens vergütet.
Die Wahl der Maschine ist dem Unternehmer freigestellt.

.120 Vertiefungen ab Baugrubensohle werden als Fundamentaushub
vergütet.

.130 Auf stabilisierten Schichten, im Abtrag oder auf Schüttungen
wird kein Planum vergütet.

.140 Lagergebühren werden nach Art des gelagerten Materials
vergütet.

.200 Behinderungen bei Leitungen im Aushubprofil.

.210 Behinderungen: Bei vorhandenen Werk- und Entwässerungsleitun-
gen, die ganz oder teilweise im Aushubprofil liegen, wird
die Position Behinderung für das sorgfältigere Arbeiten und
damit die verminderte Leistung wegen Behinderungen bei Rohr-
einzug, Spriessungen, Auffüllungen und dgl. vergütet.

.220 Sichern und Schützen: Der Unternehmer hat freigelegte
Leitungen nach Vorschrift der jeweiligen Werke zu schützen
und zu sichern. Die Aufwendungen werden in den Positionen
für Sichern und Schützen vergütet.

.230 Aushub von Hand: Im Bereich von Werk- und Entwässerungs-
leitungen wird Aushub von Hand nach den entsprechenden Posi-
tionen vergütet.

012 Inbegriffene Leistungen.
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012.100 Bei allen Arbeiten.

.110 Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur Staubbekämpfung,
wie z.B. Wassersprengen.

.120 Reinigen der benützten Transportwege, exkl. Radwaschanla-
gen.

.130 Abhalten von Regenwasser und Ableiten von Grund- und Regen-
wasser, sofern dies ohne besondere Massnahmen wie Pumpen,
chemische Behandlung, Sickergruben und dgl. möglich ist.

.140 Bei Materiallieferungen durch den Unternehmer Zwischenlage-
rungen und Transporte innerhalb der Baustelle bis zur
Verwendungsstelle.

.150 Befahrbarmachen der Aushub-, Schüttstellen und Lager.

.160 Einmessen und Erstellen der Aushub- und Böschungsprofile
auf der Basis der bauseitigen Absteckung.

.200 Bei Baugrubenaushub und Abtrag.

.210 Etappenweises Vorgehen, horizontal und vertikal, innerhalb
des Aushubprofils, nach Vorschlag des Unternehmers, inkl.
allfälliger Mehraufwand für Materialauflad und Transport.

.220 Mehraufwand für den Abtrag zwischen Grobplanum und
Planum.

.230 Zusätzlicher Aushub zur Verstärkung der Fundationsschicht
und dgl. auf Anordnung der Bauleitung, sofern dieser
gleichzeitig mit den Aushub- oder Abtragsarbeiten er-
folgen kann.

.240 Arbeitstechnisch bedingte Ueberprofile; das einkalku-
lierte Ueberprofil gibt der Unternehmer mit seinem Angebot
bekannt.

.250 Leistungen, die auf vom Unternehmer verursachte Uebermasse
zurückzuführen sind.

.260 Zwischenlager des Unternehmers.

.270 Trennen und seitliches Lagern von Materialien, die zur
weiteren Verwendung geeignet sind.

.280 Durch ungenauen Aushub bedingte Auffüllungen.

.300 Bei maschinellem Aushub.

.310 Aufbrechen von Schotterdecken und Fundationsschichten.

.320 Entfernen von Findlingen und Blöcken bis m3 0,25.

.330 Aufladen des Materials auf Transportmittel oder
seitliches Lagern im Schwenkbereich des Aushubgeräts.

.340 Beihilfe von Hand, wie Nacharbeiten der Wände und
Böschungen.

.350 Erstellen der Sohlenplanie, wobei die unterste Schicht von
rund m 0,20 so auszuheben ist, dass die Sohle nicht aufgelo-
ckert wird.
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012.360 Das Arbeiten vor Kopf bei besonderen geologischen Verhält-
nissen wie wasserempfindlichen Böden.

.400 Bei Aushub von Hand.

.410 Entfernen von Findlingen und Blöcken bis m3 0,01.

.420 Seitliches Lagern des Materials, exkl. Aufladen.

.500 Bei Stabilisierungen.

.510 Erstellen einer gleichmässigen Schichtdicke und normengerech-
tes Durchmischen bei Schüttungen oder bei Untergrundverbes-
serungen auf der Höhe des Planums.

.520 Verschieben der Geräte bei Tiefenverdichtungen von
Rüttelpunkt zu Rüttelpunkt.

.600 Bei Dammbau- und Schüttarbeiten sowie Auffüllungen.

.610 Anlegen von Dämmen und Schüttungen im Gefälle zur einwand-
freien Ableitung des Regenwassers sowie tägliches Abwalzen
vor Arbeitsende.

.700 Bei Transporten.

.710 Transportieren von Aushub aus arbeitstechnisch bedingtem
Ueberprofil.

.720 Wartezeiten bei Signalanlagen, Bahnübergängen, Verkehrsstau
und dgl.

.730 Mehraufwand für das Wiegen von Materialien.

.740 Wartezeiten beim Laden.

.800 Bei Böschungsabdeckungen.

.810 Ueberlappungen von Polyethylenfolien, Geokunststoffen,
Drahtgeflechten und dgl. von m 0,20, inkl. Befestigungsmit-
tel.

013 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Allgemein.

.110 Lichtsignalanlagen und Abschrankungen für die Verkehrs-
führung.

.120 Wasserhaltung.

.130 Winterdienst.

.140 Einrichtungen für Dritte.

.150 Bewässern von angesäten Flächen.

.160 Erstellen einer Rohplanie; Ansäen, Mähen und Unterhalten
von Kulturerdelagern.

.170 Nachträglich von der Bauleitung angeordnete Etappierun-
gen.

.180 Behinderungen durch Wasser, exkl. Abhalten von Regen-
wasser nach Pos. 012.130.
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013.200 Bei Werkleitungen.

.210 Sondieren von Leitungen.

.220 Behinderungen durch Leitungen.

.230 Unterbrechen von Leitungen.

.240 Schützen und Sichern freigelegter Leitungen.

.300 Bei Sicherungs- und Schutzmassnahmen.

.310 Massnahmen zum Schutz der Umgebung wie Baum- oder Biotop-
schutz.

.320 Unterfahren oder Abschneiden von Wurzelwerk.

.330 Schützen von zur Wiederverwendung vorgesehenen Materialien.

.340 Von der Bauleitung angeordnete Böschungssicherungen.

.350 Anlegen von Kulturerde bei Böschungen, die mit Sicherungen
versehen sind.

.400 Bei Aushubarbeiten.

.410 Aufbrechen von Belägen, Entfernen von Abschlüssen und von
verfestigten Schichten.

.420 Getrennter Auflad von Material aus Fundationsschichten und
Schotterdecken.

.430 Entfernen von Einzelhindernissen wie Fundamente, Beton-
böden, Wände und Decken.

.440 Nachträglicher Aushub von Bermen.

.450 Aushub im Bereich von Pfählen, Pfahlwänden, Rühlwänden,
Pfeilern, Filterbrunnen und dgl.

.460 Verdichten der Baugrubensohle.

.500 Bei Arbeiten in Lager.

.510 Von der Bauleitung angeordnete Zwischenlager.

.520 Zwischenlager wasserempfindlicher Materialien, die später
fachgerecht eingebaut und verdichtet werden sollen und des-
halb geschützt werden müssen, werden wie Dammschüttungen
vergütet.

.600 Bei Transporten.

.610 Transporte mit Aushubgerät ab m 10.

.620 Materialauflad ab von der Bauleitung angeordnetem Lager.

.630 Lagergebühren.

.640 Bearbeitung des Materials in Lager.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.
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021.100 Für Aushub und Materiallieferungen.

.110 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.120 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.130 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.200 Für angebrochene Zeiteinheiten.

.210 Für angebrochene Monate wird pro Kalendertag 1/30 des für
den Monat vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.220 Für angebrochene Wochen wird pro Kalendertag 1/7 des für
die Woche vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.300 Für Baggermatratzen.

.310 Bei Baggermatratzen oder anderen verschiebbaren
Befestigungsmaterialien wird die verlegte Länge gemessen.

.400 Für Stützkonstruktionen.

.410 Bei Stützkonstruktionen wird die senkrechte Ansichtsfläche
gemessen.

022 Ausmassbestimmungen für Baugrubenaushub und Abtrag.

.100 Sofern nichts anderes vereinbart ist, werden Baugrubenaus-
hub- und Abtragsarbeiten nach Plan oder im Festmass gemes-
sen.

.200 Geologisch bedingte Ueberprofile werden nach Volumen
gemessen.

.300 Bei Positionen, die nach Bereichen gestaffelt sind (z.B.
Grabentiefe), wird das ganze Ausmass (z.B. Volumen des be-
treffenden Grabens) jener Unterposition zugeordnet, in de-
ren Bereich die für die Leistung zutreffende Abmessung
fällt.

.400 Beim Ausheben von Baugruben werden normal baggerbares,
stabilisiertes Material, Fels und Sprengfels getrennt gemes-
sen.

.500 Beim Ausheben von Schichten über zukünftigem Planum werden
normal baggerbares, stabilisiertes Material, Fels und
Sprengfels getrennt gemessen.

.600 Bei Aushub mit Böschungen werden die projektierten oder die
angeordneten Profile gemessen.

.700 Bei Aushub mit gespriessten senkrechten Wänden gilt das
Sollmass bis zur hinteren Flucht der Spriessbohle, bei
Spundwänden bis zur Profilachse.

.800 Als Baugruben- oder Grabentiefe gilt die Differenz zwischen
der Baugruben- oder Grabensohle und OK Terrain in der Bau-
gruben- oder Grabenachse zur Zeit der Ausführung.

023 Ausmassbestimmungen für Dämme und Schüttarbeiten.

.100 Bei bauseitiger Lieferung des Schüttmaterials ist die
definierte Tagesleistung pro Einbaustelle massgebend.
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024 Ausmassbestimmungen für Transporte.

.100 Transporte werden nach Transportdistanz gemessen.

.200 Zwischentransporte innerhalb der Baustelle werden nach
Volumen, Masse oder Distanz gemessen.

025 Ausmassbestimmungen für Böschungssicherungen.

.100 Bei Böschungssicherungen mit Kunststofffolien und dgl. wird
die bedeckte Fläche gemessen.

.200 Bei den übrigen Böschungssicherungen wird die gesicherte
Fläche gemessen.

026 Ausmassbestimmungen bei zu erhaltenden Werk- und Entwässe-
rungsleitungen im Aushubprofil.

.100 Für die Positionen Behinderung, Sichern und Schützen so-
wie Aushub von Hand gelten beim Antreffen von Leitungen
folgende Ausmassbestimmungen:
. Bei einzelnen, unabhängig voneinander verlaufenden par-
allelen Leitungen wird jede Leitung für sich gemessen.
. Leitungen mit einem Abstand unter m 0,50 (Leitungsabstand
bzw. Abstand zur Umhüllung) gelten als 1 Leitung.
. Kabel- oder Rohrblöcke gelten unabhängig von ihrer Ab-
messung und der Anzahl Rohre als 1 Leitung.

.200 Leitungen im Aushubprofil, deren freigelegte Länge grösser
ist als die doppelte theoretische Graben- oder Grubenbrei-
te, gelten als längs verlaufend.

.300 Für Aushub von Hand gelten folgende Ausmassbestimmungen:
. Im Bereich von längs und quer verlaufenden Leitungen
wird Aushub von Hand bis zu einem Abstand von m 0,50 nach
oben, unten und seitlich ab AK Leitung bzw. Leitungsumhüllung
gemessen.
. Bei längs verlaufenden Leitungen wird Aushub von Hand
zusätzlich bis auf die Aushubsohle gemessen.
. Bei mehreren Leitungen im gleichen Aushubprofil darf die
Summe der massgebenden Querschnittsflächen für den Aushub
von Hand nicht grösser sein als die Querschnittsfläche des
entsprechenden Aushubprofils.
. Wenn Werkeigentümer aus Sicherheitsgründen grössere Ab-
stände verlangen, sind diese grösseren Abstände für die
Ausmassbestimmungen massgebend.

030 Begriffe, Verständigung
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Allgemeine Begriffe.

.100 Aushubarten.

.110 Aushub von Hand: Aushub mit Schaufel und Pickel.

.120 Aushub maschinell: Aushub mit Maschinen. Die Wahl der
Maschine ist dem Unternehmer freigestellt.

.200 Aushubmaterial.

.210 Unverschmutztes Material: Material, dessen natürliche
Zusammensetzung nicht durch menschliche Tätigkeit verän-
dert wurde, weder chemisch noch durch Fremdstoffe, z.B.
Siedlungsabfälle, Grünzeug und andere Bauabfälle.
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031.220 Tolerierbares Material: Material, dessen natürliche
Zusammensetzung durch menschliche Tätigkeit chemisch oder
durch Fremdstoffe, z.B. Siedlungsabfälle, Grünzeug und an-
dere Bauabfälle, verändert wurde, dessen Belastung mit
umweltgefährdenden Stoffen aber so gering ist, dass eine
eingeschränkte Verwertung aus Sicht des Umweltschutzes zu-
lässig ist.

.300 Grabbarkeit von Böden.

.310 Normal grabbar: Boden, der mit einer Schaufel ohne anderes
Werkzeug ausgehoben werden kann. I.d.R. handelt es sich
dabei um bindige oder schwach kieshaltige Böden.

.320 Schwer grabbar: Boden, der nur mit zusätzlichem Werkzeug wie
Pickel, Locheisen und dgl. ausgehoben werden kann. I.d.R.
handelt es sich dabei um stark kieshaltige Böden, Schotterde-
cken, Böden mit Einzelsteinen mit Durchmesser bis mm 150.

.330 Schwerst grabbar: Boden, der nur mit zusätzlichen Geräten
wie Spitzhammer, Abbauhammer und dgl. ausgehoben werden
kann. I.d.R. handelt es sich dabei um das Entfernen grosser
Einzelsteine mit Durchmesser über mm 150 oder das Abspitzen
von Beton oder Fels.

.400 Böschungsverhältnisse.

.410 Bei Böschungsneigungen bedeutet die erste Zahl die
vertikale und die zweite Zahl die horizontale Abmessung des
Böschungsdreiecks.

.500 Geokunststoffe.

.510 Sammelbegriff für polymere, wasser- und luftdurchlässige
Flächengebilde mit den Funktionen Trennen, Filtern, Drai-
nieren, Bewehren oder Schützen, in der Art von:
. Geotextilien wie Geovliese, Geogewebe und Geonetze.
. Geogitter, z.B. gestreckte, gewobene und gelegte Geogit-
ter.
. Geoverbundstoffe.

.600 Kulturerde.

.610 Im Normalfall bedeutet der Begriff "Kulturerde" Ober- und
Unterboden, im Waldbereich jedoch lediglich Oberboden.

032 Begriffe aus der Bodenkunde.

.100 A-Horizont: Oberboden mit bis zu % 30 organischer Substanz.
I.d.R. bis zu einer Dicke von m 0,30.

.200 B-Horizont: Unterboden, hat ein entwickeltes Bodengefüge,
ist biologisch aktiv und weist einen geringeren Anteil orga-
nischer Substanzen - höchstens % 30 - sowie weniger Pflanzen-
wurzeln auf als der A-Horizont.

.300 C-Horizont: Untergrund (geologisches Ausgangsmaterial),
besteht aus Lockersediment oder Fels und ist nicht oder
nur sehr spärlich durchwurzelt.

033 Begriffe für Sicherungen.

.100 Erosionsschutzmatten: Gewebematten, Gitter aus
natürlichen, abbaubaren Rohstoffen wie Kokos oder Jute
sowie aus bedingt langzeitbeständigen, polymeren Rohstof-
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033.100 fen mit den Funktionen Bodenrückhalt, Haftstruktur für An-
spritzsaaten, Oberflächenstabilisierung.

.200 Steinkörbe (Gabionen): vorgefertigte Drahtkörbe, die, an
der Verwendungsstelle oder im Werk mit groben Steinen ge-
füllt, bei Bedarf begrünt werden, die Funktion eines Stütz-
bauwerks haben und Verformungen beschränkt mitmachen kön-
nen.

.300 Stützbauwerke aus Geotextilien: mit gewobenen Geotexti-
lien bewehrte Erde.

034 Begriffe zu Lagerung und Entsorgung.

.100 Deponie: Anlage, in der Abfälle endgültig und kontrolliert
abgelagert werden.

.200 Entsorgung: Gesamtheit aller Vorgänge, die im Hinblick auf
den korrekten Umgang mit Abfällen erforderlich sind, wie
Sammlung, Transport, Zwischenlagerung, Behandlung und Abla-
gerung auf einer Deponie.

.300 Kippstelle: Der Endpunkt eines Transportwegs für Materialien
wird Kippstelle genannt.
I.d.R. befindet sich diese innerhalb der Baustelle und wird
von der Bauleitung angeordnet.

.400 Lager: Anlage, in der Materialien aller Art gesetzeskonform
vorübergehend gelagert werden. Nach Abschluss der Arbeiten
ist die Anlage geräumt und in den ursprünglichen Zustand zu-
rückversetzt.

.500 Sammelstelle: Ort, an dem Bauabfälle auf der Baustelle
gesammelt, in verschiedene Materialgruppen und -fraktionen
aufgeteilt und für den Abtransport bereitgestellt wer-
den.

035 Begriffe für ungebundene Gemische.

.100 Kiessand PSS: frostsicherer und relativ wasserundurchläs-
siger Kiessand für den Unterbau im Bahnbau. Verwendung als
Fundations- oder Sperrschicht.

200 Kulturerdarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

210 Boden maschinell abtragen
--------------------------------------------------------------------------------------

212 Oberboden im offenen Bereich abtragen, Flächen horizontal
oder Neigung bis 1:4.

.100 Ausmass: Volumen fest.

.110 Inkl. direkter Auflad auf Transportmittel oder
seitlicher Lagerung.

.111 Schichtdicke bis m 0,20. :Str. 37 m3 4.50 166.50

220 Boden von Hand abtragen
--------------------------------------------------------------------------------------

221 Ober- und Unterboden abtragen.
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221.100 Ausmass: Volumen fest. Schichtdicke bis m 0,40.

.101 Inkl. direkter Auflad auf
Transportmittel oder
seitlicher Lagerung. :Str. 24 m3 8.00 192.00

223 Reinigen und Instandsetzen von bauseits bestimmten Lager-
plätzen für Ober- und Unterboden, inkl. Auflad Restmate-
rial.

.001 Lagerplätze. :Str. 7 m2 1.00 7.00

230 Lager für Ober- oder Unterboden
--------------------------------------------------------------------------------------

231 Lager für Ober- oder Unterboden erstellen.

.100 Maschinell.

.110 Ausmass: Volumen fest.

.111 Standort Lager Baustelle :Str. 7 m3 1.00 7.00

.200 Von Hand.

.210 Ausmass: Volumen fest.

.211 Standort Lager Baustelle :Str. 4 m3 1.00 4.00

240 Boden maschinell anlegen
--------------------------------------------------------------------------------------

241 Ober- und Unterboden anlegen mit seitlich gelagertem oder
zugeführtem Material.

.100 Böschungen und Flächen horizontal oder Neigung bis 1:4.

.101 Oberboden, Schichtdicke bis
m 0,30. :Str. 37 m2 2.00 74.00

250 Boden von Hand anlegen
--------------------------------------------------------------------------------------

251 Ober- und Unterboden sowie Boden in Gärten anlegen.

.100 Oberboden.

.110 Böschungen und Flächen horizontal oder Neigung bis 1:4.

.112 Schichtdicke m 0,11 bis 0,20. :Str. 24 m2 5.50 132.00

300 Aushubarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

320 Abtrag maschinell
--------------------------------------------------------------------------------------

321 Abtrag maschinell, normal baggerbares Material; inkl.
Auflad auf Transportmittel oder seitlicher Lagerung.

.100 Inkl. Nacharbeiten von Böschungen und Planum, ausgenom-
men bei Fels.
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321.102 Ausmass: Volumen lose. :Str. 114 m3 4.50 513.00

330 Aushub von Hand
--------------------------------------------------------------------------------------

331 Aushub von Hand, normal grabbares Material; inkl. Nach-
arbeiten von Wänden, Böschungen und Planum.

.100 Ausmass: Volumen fest.

.103 Inkl. Auflad maschinell. :Str. 9 m3 65.00 585.00

700 Transporte und Lagerung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

710 Transporte fest
--------------------------------------------------------------------------------------

711 Transporte fest, inner- und ausserhalb der Baustelle.
Inkl. Ablad.

.100 Auf Kippstelle Bauherr.

.110 Exkl. Lagergebühren (1).

.111 Distanz bis m 50. :Str. 24 m3 9.00 216.00

720 Transporte lose
--------------------------------------------------------------------------------------

721 Transporte lose, inner- und ausserhalb der Baustelle.
Inkl. Ablad.

.200 In Lager Bauherr oder Unternehmer. Exkl. Lagergebühren.

.210 Unbelastetes Material.

.213 Aushubmaterial.
Standort Lager Unternehmer :Str. 127 m3 16.50 2'095.50

750 Gebühren
--------------------------------------------------------------------------------------

751 Gebühren oder Abgaben für Lagerung oder Abgabe von
Material, inkl. Bearbeitung Material in Lager.

.100 In Lager Unternehmer.

.120 Unbelastetes Material. Ausmass: Volumen lose.

.123 Aushubmaterial.
Zu Pos. 721.213 :Str. 127 m3 21.00 2'667.00

6'659.00Total Baugruben und Erdbau211
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221 Fundationsschichten für Verkehrsanlagen

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 221D/2010.
Fundationsschichten für Ver-
kehrsanlagen (V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Inbegriffene Leistungen.

.100 Bei Transporten:
. Reinigen der benützten Transportwege innerhalb und
ausserhalb der Baustelle.
. Wirksame Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur
Staubbekämpfung.
. Wartezeiten bei Signalanlagen, Bahnübergängen, Verkehrs-
stau und dgl.
. Wiegen des Materials, inkl. Wartezeiten und dgl.
. Schutz des Transportguts durch Abdecken.

.200 Beim Einbau von Ausgleichsschichten als Unterlage unter
Dämmplatten:
. Material einbringen, planieren und verdichten. Erstellen
des Planums.

.300 Bei Einbau und Ergänzung von Fundationsschichten und
gebundenen Schichten:
. Material einbringen, planieren und verdichten bis zum
Erreichen der verlangten Verdichtung und Tragfähigkeit
nach Norm SN 640 585.

.400 Beim Erstellen der Planie:
. Verdichten bis zum Erreichen der verlangten Verdichtung und
Tragfähigkeit nach Norm SN 640 585.

012 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Bei gebundenen Fundationsschichten:
. Die Herstellung einer Planie unter gebundenen Fundations-
schichten muss in jedem Fall vergütet werden.
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020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.200 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.300 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

022 Ausmassbestimmungen für Fundationsschichten.

.100 Grundsätzlich gilt das Normalprofil.

.200 Als Dicke der Fundationsschicht gilt die Differenz
zwischen OK theoretisches Planum und OK Rohplanie. Entfällt
die Rohplanie, wird die Dicke der Fundationsschicht bis OK
fertige Planie gemessen.

.300 Bei Flächen mit Abschlüssen gilt die Breite von Aussenkan-
te bis Aussenkante der Betonfundamente, zuzüglich m 0,30
beidseits.

.400 Bei Flächen ohne Abschlüsse gilt die mit Asphaltbeton
bedeckte Fläche, zuzüglich m 0,30 beidseits.

.500 Das Volumen von Einbauten über m3 1 Inhalt innerhalb der
Fundationsschicht wird vom Ausmass Volumen fest abgezo-
gen.

.600 Bei Ausführung des gesamten Oberbaus durch den gleichen
Auftragnehmer gilt als Ausmass für das Einbringen der volle
eingebrachte Querschnitt der Fundationsschicht. Bei Materi-
allieferung mit Ausmass Volumen fest werden durchgehend
eindringende Abschlüsse, Betonfundamente, Kanäle und dgl.
vom Ausmass abgezogen.

023 Ausmassbestimmungen für Planien.

.100 Grundsätzlich gilt das Normalprofil.

.200 Bei Flächen mit noch fehlenden Abschlüssen gilt die Planie-
breite von Aussenkante bis Aussenkante der Betonfundamen-
te, zuzüglich m 0,30 beidseits.

.300 Bei Flächen mit bereits versetzten Abschlüssen gilt als
Planiebreite das Mass zwischen den Abschlüssen.

.400 Bei Flächen ohne Abschlüsse gilt als Planiebreite die mit
Asphaltbeton oder Beton bedeckte Fläche, zuzüglich
m 0,30 beidseits.

024 Ausmassbestimmungen für Geokunststoffe.

.100 Es werden die bedeckten Flächen gemessen.

025 Ausmassbestimmungen für Abschalungen.

.100 Es werden die effektiv geschalten Flächen gemessen.

030 Begriffe, Abkürzungen
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Allgemeine Begriffe.
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031.100 Als Transportdistanz gilt der kürzeste mögliche Weg zwischen
den Massenschwerpunkten.

032 Begriffe für Oberflächen und Schichten.

.100 Rohplanie: Oberfläche der Fundationsschicht vor dem
Erstellen der Planie.

.200 Planie: bearbeitete Oberfläche auf der Fundationsschicht.

.300 Spannungsabbauende Zwischenschicht: verringert die Ueber-
tragung von Spannungen zwischen 2 aufeinander liegenden
Schichten.

033 Begriffe für Materialien.

.100 Bauschutt: mineralische Bauabfälle, die ohne Behandlung auf
Inertstoffdeponien abgelagert bzw. nach einer Aufbereitung
als Recyclingbaustoffe verwendet werden können. Bauschutt
wird in Ausbauasphalt, Strassenaufbruch, Betonabbruch und
Mischabbruch unterteilt.

.200 Ausbauasphalt: Bauabfälle von Asphaltbelägen.

.300 Strassenaufbruch: Bauabfälle von nicht gebundenen
Fundationsschichten und von hydraulisch gebundenen Funda-
tions- und Tragschichten.

.400 Betonabbruch: Bauabfälle von bewehrten oder unbewehrten
Betonkonstruktionen und -decken.

.500 Mischabbruch: Gemisch aus Bauabfällen von Massivbauteilen
wie Beton-, Backstein-, Kalksandstein- und Natursteinmau-
erwerk.

034 Abkürzungen.

.100 . A: Asphalt.
. AFK: Asphaltbeton für Fundationsschichten in Kalt-
bauweise.
. B: Beton.
. DSK: Dünne Schichten in Kaltbauweise.
. P: Pur.
. PSS: Planumsschutzschicht.
. RC: Recycling.
. Ra: Reclaimed asphalt.
. Rb: Reclaimed brick (Backstein, Ziegel, Kalksandstein).
. Rc: Reclaimed concrete (Beton, Betonprodukte, Mörtel).
. Ru: Reclaimed unbound (ungebundene Gesteinskörnung).

100 Lieferungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

110 Gesteinskörnungen für ungebundene Gemische
--------------------------------------------------------------------------------------

111 Ungebundene Gemische nach Norm SN 670 119-NA liefern und
abladen. Für Fundationsschichten von Strassen, Flugplätzen
und anderen Verkehrsflächen sowie für den Neubau von Bahn-
linien.

.300 Ausmass: Volumen lose.
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111.310 Natürliche Gesteinskörnungen.

.311 Kiesgemisch 0/22,4. :Str. 39 m3
:WL 5 m3
:AEW 3 m3
:Bel. 1 m3
:UPC 1 m3
:Total 49 m3 30.00 1'470.00

.312 Kiesgemisch 0/45. :Str. 105 m3 26.50 2'782.50

300 Geokunststoffe und Dämmungen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

310 Geokunststoffe
--------------------------------------------------------------------------------------

311 Geokunststoffe liefern und verlegen mit den Funktionen
Trennen, Filtern oder Drainieren. Anforderungen in Vorbe-
merkung 300.100. Verlegeart und Ueberlappung nach Angaben
Lieferant.

.001 Funktion Trennen. :Str. 193 m2 1.80 347.40

400 Ungebundene Schichten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

410 Einbau
--------------------------------------------------------------------------------------
. Lieferung in U'abschnitt 110.
. Erschwernisse durch vorhandene Schieberkappen, Schächte
und Einbau entlang von Mauern in U'abschnitt 830.

411 Fundationsschichten einbauen.

.300 Ausmass: Volumen lose.

.310 Einbaubreite bis m 3,0.

.313 Fertig eingebaute Schicht,
d m 0,41 bis 0,60. :Str. 53 m3 5.50 291.50

.320 Einbaubreite über m 3,0.

.323 Fertig eingebaute Schicht,
d m 0,41 bis 0,60. :Str. 53 m3 5.00 265.00

420 Planie
--------------------------------------------------------------------------------------

421 Rohplanie erstellen auf Fundationsschicht.

.100 Toleranz ab Sollhöhe + mm 0, - mm 50. Ohne Verwendung von
Planiematerial.

.101 Rohplaniebreite bis m 3,0. :Str. 147 m2 1.10 161.70
:WL 45 m2 1.10 49.50
:AEW 27 m2 1.10 29.70
:Bel. 6 m2 1.10 6.60
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421.101 :UPC 15 m2 1.10 16.50
:Total 240 m2 1.10 264.00

.102 Rohplaniebreite über m 3,0. :Str. 147 m2 0.80 117.60
:WL 45 m2 0.80 36.00
:AEW 27 m2 0.80 21.60
:Bel. 6 m2 0.80 4.80
:Total 225 m2 0.80 180.00

423 Planie erstellen auf Fundationsschichten für Strassen mit
Belag.

.100 Toleranz ab Sollhöhe +/- mm 10.

.110 Mit Verwendung von Material. Lieferung in U'abschnitt 110.

.111 Planiebreite bis m 3,0. :Str. 147 m2 4.00 588.00
:WL 55 m2 4.00 220.00
:AEW 27 m2 4.00 108.00
:Bel. 6 m2 4.00 24.00
:UPC 15 m2 4.00 60.00
:Total 250 m2 4.00 1'000.00

.112 Planiebreite über m 3,0. :Str. 147 m2 3.20 470.40
:WL 45 m2 3.20 144.00
:AEW 27 m2 3.20 86.40
:Bel. 6 m2 3.20 19.20
:Total 225 m2 3.20 720.00

.131 Planieausgleich. 
Planiebreite m bis 3 :Str. 287 m2 4.00 1'148.00

.132 Planieausgleich.
Planiebreite m über 3. :Str. 287 m2 3.20 918.40

9'386.80Total Fundationsschichten für Verkehrsanlagen221
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222 Pflästerungen und Abschlüsse

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 222D/2010.
Pflästerungen und Abschlüsse
(V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Beim Versetzen von Abschlüssen, Pflästerungen und
Plattenbelägen.

.110 Es wird nicht zwischen Natur- und Betonsteinen unter-
schieden.

.120 Es wird nicht unterschieden, ob die Steine vom Unternehmer
geliefert, aus dem Abbruch gewonnen oder vom Bauherrn zur
Verfügung gestellt werden.

.200 Abbruch. Ohne andere Festlegung umfasst der Abbruch:
. Abbrechen, Aufladen, Abtransportieren, Lagern und
Entsorgen eines Objekts, Objektteils oder Materials.
. Abbruchart, Abtransport, Lagerung und Entsorgung sind dem
Unternehmer freigestellt, haben jedoch den gesetzlichen
Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Abbruchpreis eben-
falls inbegriffen.
. Müssen innerhalb eines Abbruchs belastete Materialien
mit abgebrochen werden, sind diese separat abzubrechen, zu
behandeln und zu entsorgen und sind nicht Bestandteil des Ab-
bruchpreises.
. Das Abbruchmaterial geht ins Eigentum des Unternehmers
über.

.300 Demontage. Ohne andere Festlegung umfasst die Demontage:
. Demontieren eines Objekts, eines Objektteils oder von Ma-
terialien, Reinigen, Richten, Aufladen, Abtransportieren,
Triagieren und Lagern des demontierten Materials in einer
Sammelstelle. Der verlangte Zustand der demontierten Teile
ist in den besonderen Bestimmungen zu beschreiben.
. Der Standort von Triageplatz und Sammelstelle ist in den
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011.300 besonderen Bestimmungen zu beschreiben.
. Demontage, Abtransport, Triage und Lagerung haben den
gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen und sind Bestand-
teil des Demontagepreises.
. Lager- und Entsorgungsgebühren sind im Demontagepreis
nicht inbegriffen.
. Das demontierte Material gehört dem Bauherrn. Er ent-
scheidet über die weitere Verwendung bzw. über die Behand-
lung des Materials ab der Sammelstelle. Diese Leistungen
sind im Demontagepreis nicht inbegriffen.

012 Inbegriffene Leistungen.

.100 Bei Aushubarbeiten für Abschlüsse, Pflästerungen und
Plattenbeläge.

.110 Alle Arbeiten.
. Aushub in verdichteter Fundationsschicht inkl. all-
fällige Zwischenlagerung, direkter Auflad auf Transport-
mittel oder Verteilen im Querschnitt.
. Zwischenlager des Unternehmers.
. Schützen von Kulturen, Zäunen, Gebäuden und dgl.
. Aussortieren von verwertbarem Material.

.120 Maschineller Aushub.
. Aufbrechen von Schotterdecken und Fundationsschichten.
. Aufladen des Materials auf Transportmittel oder seitli-
ches Lagern im Schwenkbereich des stationären Aushubgeräts
bzw. Transportieren bis m 30 bei mobilen Geräten.
. Erforderliche Handarbeit.

.130 Aushub von Hand.
. Aufladen des Materials auf Transportmittel oder seitli-
ches Lagern.

.200 Bei Transporten für Abschlüsse, Pflästerungen und Platten-
beläge.

.210 Reinigen der benützten Transportwege innerhalb und ausser-
halb der Baustelle.

.220 Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur Staubbekämpfung,
wie z.B. Wassersprengen.

.230 Wartezeiten bei Signalanlagen, Bahnübergängen, Verkehrsstau
und dgl.

.300 Beim Versetzen.

.310 Abschlüsse.
. Bei Steinlieferung durch den Unternehmer: Abladen und all-
fälliges Transportieren im Bereich der Baustelle.
. Liefern, Einbringen und Verdichten der Bettungsmateria-
lien.
. Mehraufwand für das Versetzen von Ueberfahrts- und
Uebergangssteinen bei Auffahrtsrampen sowie von Ein-
laufsteinen.
. Anpassungsarbeiten bei Schächten, Kunstbauten und
dgl., soweit keine Veränderungen des Normalquerschnitts er-
forderlich sind, exkl. Schneiden der Steine.
. Bei Steinlieferung durch den Unternehmer: Rest- und Abfall-
stücke verwerten beim Zuschneiden von Steinen.
. Schalungen entsprechend den Plänen oder Schemazeichnungen.

.320 Pflästerungen und Plattenbeläge.
. Bei Stein- und Plattenlieferung durch den Unternehmer:
Abladen und allfälliges Transportieren im Bereich der Bau-
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012.320 stelle.
. Bei Stein- und Plattenlieferung durch den Unternehmer für
gebundene Bauweise: Reinigen von Schmutz und Staub.
. Liefern, Einbringen und Verdichten der Bettungsmateria-
lien.
. Verfüllen der Fugen, inkl. Materiallieferung.
. Anpassungsarbeiten bei Schächten, Kunstbauten und
dgl., soweit keine Veränderungen des Normalquerschnitts er-
forderlich sind, exkl. Schneiden der Steine.
. Reinigen der fertigen Pflästerungen bzw. Plattenbeläge.

013 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Bei Abschlüssen, Pflästerungen und Plattenbelägen.
. Reinplanie.
. Reinigen und allfälliges Richten von Steinen und Plat-
ten, die aus Abbruch gewonnen werden.
. Bei Stein- und Plattenlieferung durch den Bauherrn: Auf-
laden ab Lager im Bereich der Baustelle, allfällige Trans-
porte und Abladen sowie Entsorgen des Verpackungsmate-
rials.
. Mehrvolumen Beton gegenüber dem Querschnitt nach Plan oder
Schemazeichnung.
. Schalungen, welche die Abmessungen von Plänen oder
Schemazeichnungen überschreiten.

.200 Bei ungebundenen Pflästerungen und Plattenbelägen.
. Nachsanden von Pflästerungen und Plattenbelägen nach der
Abnahme.

.300 Bei gebundenen Pflästerungen und Plattenbelägen.
. Nachträgliches Erstellen von elastischen Dehnfugen bei
Rissen infolge von Temperaturschwankungen.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Für Aushub.

.110 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.120 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.130 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.200 Für angebrochene Zeiteinheiten.

.210 Für angebrochene Monate wird pro Kalendertag 1/30 des für
den Monat vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.220 Für angebrochene Wochen wird pro Kalendertag 1/7 des für
die Woche vereinbarten Einheitspreises vergütet.

022 Ausmassbestimmungen für Abschlüsse.

.100 Mehraushub wird nur vergütet, wenn der Bauherr eine
Abweichung von den Plänen bzw. Schemata verlangt.

.200 Mehrvolumen Beton nach Lieferschein wird nur vergütet, wenn
der Bauherr eine Abweichung des Betonprofils von den Plä-
nen bzw. Schemata verlangt.
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022.300 Schalungen werden nach effektiv geschalter Fläche
gemessen.

.400 Bei Schächten werden die Abschlüsse durchgemessen.

.500 Unterbrüche über m 1 werden abgezogen.

023 Ausmassbestimmungen für Pflästerungen und Plattenbeläge.

.100 Gemessen wird die effektiv verlegte Fläche.

.200 Einbauten über m2 0,80 werden von der gemessenen Fläche
abgezogen.

.300 Beim Versetzen von Pflästerungen und Plattenbelägen sind
Einfassungssteine und -platten bei gleichzeitiger Ausführung
in gleicher Bettung und gleicher Fugenverfüllung als Mehr-
leistung zu vergüten.

030 Begriffe, Abkürzungen
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Begriffe.

.100 Als Transportdistanz gilt der kürzeste mögliche Weg zwischen
den Massenschwerpunkten.

.200 Bei Pflastersteinen und Bindersteinen (Schalensteinen)
wird die Oberfläche als Sichtfläche bezeichnet.

.300 Bei Bordsteinen wird die Draufsicht als Oberseite
bezeichnet. Die Ansichtsfläche wird als vordere Sichtfläche
bezeichnet.

032 Abkürzungen.

.100 Für Steinbezeichnungen.
. IB Inselsteine aus Beton.
. IN Inselsteine aus Naturstein.
. RB Randsteine aus Beton.
. RN Randsteine aus Naturstein.
. SB Stellsteine oder Stellplatten aus Beton.
. SN Stellsteine oder Stellplatten aus Naturstein.

200 Steine und Platten liefern
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

210 Natursteine für Abschlüsse
--------------------------------------------------------------------------------------

211 Pflastersteine und Bindersteine (Schalensteine) liefern.

.100 Granit oder Gneis, grau, hell, fein- bis mittelkörnig und
frost-tausalzbeständig. Allseitig gespalten. Lieferung
lose.

.120 Bindersteine (Schalensteine).

.122 Typ 12. :Str. 272 m 12.00 3'264.00
:UPC 4 m 12.00 48.00
:Total 276 m 12.00 3'312.00

213 Stellplatten Typ SN liefern.
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213.100 Gneis frost-tausalzbeständig. Oberseite gefräst. Vordere
Sichtfläche gespalten.

.110 Gerade, Länge frei.

.112 SN 8, mm 80x min. mm 250. :AEW 2 m 30.00 60.00

250 Betonsteine für Beläge
--------------------------------------------------------------------------------------

251 Betonverbundsteine liefern.

.100 Betonverbundsteine. Inkl. Seiten-, Anfangs- und Endsteine,
frost-tausalzbeständig.

.101 Steindicke mm 80 :Str. 12 m2
:AEW 4 m2
:UPC 1 m2
:Total 17 m2 30.00 510.00

300 Abschlüsse versetzen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

310 Bund-, Bord- und Wassersteine sowie Wassersteinplatten
--------------------------------------------------------------------------------------

311 Bund-, Bord- und Wassersteine sowie Wassersteinplatten
versetzen in Splitt- oder Rundkornbeton auf Fundations-
schicht aus ungebundenem Gemisch. In Geraden und Kurven.
r bis m 30 mehrleistungsberechtigt. Inkl. Ausfugen.

.100 Einreihig, nach Schemazeichnung Typ 12 oder 13.

.110 Beanspruchungsklassen T0 und T1, aus Pflastersteinen und
Bindersteinen (Schalensteine). In Splitt- oder Rundkornbeton
4/8, CEM 42,5 kg/m3 200, w/z-Wert 0,37. Druckfestigkeit
und Wasserdurchlässigkeit nach Norm SN 640 480.

.117 Typ 12, Betonbedarf
m3/m 0,048. :Str. 202 m 37.00 7'474.00

.300 Zweireihig, mit gleich dicken Steinen, erhöht oder gestürzt.
Nach Schemazeichnung Typ 14 oder 15.

.310 Beanspruchungsklassen T0 und T1, aus Pflastersteinen und
Bindersteinen (Schalensteine). In Splitt- oder Rundkornbeton
4/8, CEM 42,5 kg/m3 200, w/z-Wert 0,37. Druckfestigkeit
und Wasserdurchlässigkeit nach Norm SN 640 480.

.317 Typ 12, Betonbedarf
m3/m 0,080. :Str. 36 m

:UPC 2 m
:Total 38 m 52.00 1'976.00

313 Mehrleistungen zu Bund-, Bord- und Wassersteinen sowie
Wassersteinplatten für das Versetzen in Kurven.

.100 Einreihig. Nach Plan.

.105 r m 5,00 bis 9,99. :Str. 6 m 16.00 96.00

.200 Zweireihig. Nach Plan.
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313.205 r m 5,00 bis 9,99. :Str. 6 m 20.00 120.00

320 Stellplatten und Stellsteine
--------------------------------------------------------------------------------------

321 Stellplatten versetzen. In Geraden und Kurven. r bis m 30
mehrleistungsberechtigt. Exkl. Ausfugen.

.100 In Beton, auf Fundationsschicht aus ungebundenem
Gemisch. Nach Schemazeichnung Typ 07.

.110 In Splitt- oder Rundkornbeton 8/16, CEM 42,5
kg/m3 200, w/z-Wert 0,37, Betonbedarf m3/m 0,079 bis
0,091. Druckfestigkeit und Wasserdurchlässigkeit nach
Norm SN 640 480.

.112 SN oder SB 8, mm 80x min.
mm 250. :AEW 2 m 54.00 108.00

324 Stellplatten ausfugen mit Mörtel.

.100 Ausmass: versetzte Länge.

.110 Mit Zementmörtel.

.112 SN oder SB 8, mm 80x min.
mm 250. :AEW 2 m 5.00 10.00

380 Nebenarbeiten und Mehrleistungen
--------------------------------------------------------------------------------------

381 Mehrleistung für die Verwendung von speziellen Mörteln
anstelle von Zementmörtel.

.100 Für frost-tausalzbeständige Fugen bei Natursteinabschlüs-
sen.

.101 Marke, Typ nach Wahl 
Unternehmer
Typ 01, BS 1-reihig :Str. 5 m 15.00 75.00

.102 Marke, Typ nach Wahl 
Unternehmer
Typ 03 oder 04, BS 2-reihig :Str. 3 m 15.00 45.00

384 Mehrbedarf an Beton oder Mörtel für die Fundamente von
Abschlüssen, bei Abweichungen von Schemazeichnungen oder
Plänen. Auf Anordnung der Bauleitung.

.100 Beton.

.102 Beton C25/30, XC2, Dmax 16, 
CEM 300 kg/m3 :Str. 5 m3 185.00 925.00

600 Betonsteinbeläge erstellen
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

610 Beläge aus Betonverbund- und Betonformsteinen, ungebundene
Bauweise
--------------------------------------------------------------------------------------

611 Betonverbund- und Betonformstein-Beläge erstellen mit
normalen oder wasserdurchlässigen Steinen, inkl. Bettung
in Sand oder Splitt. Bei Steinen mit oder ohne Nocken inkl.
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611 allfälliges Ausfugen mit Sand oder Splitt und Einschwemmen
der obersten Schicht mit bindigem Sand.

.100 Beanspruchungsklasse T0.

.103 Steindicke mm 80. :Str. 12 m2
:AEW 4 m2
:UPC 1 m2
:Total 17 m2 38.00 646.00

680 Nebenarbeiten und Mehrleistungen
--------------------------------------------------------------------------------------

681 Betonverbund- und Betonformsteine schneiden, anbetonie-
ren, bohren, abdichten und dgl.

.100 Schneiden von Betonverbund- und Betonformsteinen,
inkl. Anpassen an Bauwerke, Abschlüsse, Schächte und dgl.

.110 Rechtwinklig.

.113 Steindicke mm 61 bis 80. :Str. 22 m
:AEW 5 m
:Total 27 m 20.00 540.00

15'897.00Total Pflästerungen und Abschlüsse222
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223 Belagsarbeiten

000 Bedingungen
--------------------------------------------------------------------------------------
. Reservepositionen: Positionen, die nicht dem Original-
text NPK entsprechen, dürfen nur in den dafür vorgesehenen
Reservefenstern erstellt werden und sind mit dem Buchsta-
ben R vor der Positionsnummer zu bezeichnen (siehe "NPK
Bau - Informationen für Anwender", Ziffer 6).
. Kurztext-Leistungsverzeichnis: Es werden nur die ersten
zwei Zeilen von Haupt- und geschlossenen Unterpositionen
übernommen. Es gilt in jedem Fall die Volltextversion des
NPK (siehe "NPK Bau - Informationen für Anwender",
Ziffer 10).

.100 Kurzleistungsverz.: massgebend ist Volltext im NPK 223D/2010.
Belagsarbeiten (V'17)

.200 Der Abschnitt 000 enthält Ver-
gütungsregelungen, Ausmassbe-
stimmungen und Begriffsdefini-
tionen. Die Unterabschnitte
010, 020 und 030 werden unver-
ändert aus dem NPK übernommen
und sind im Leistungsverzeich-
nis vollumfänglich nachfolgend
wiedergegeben.

010 Vergütungsregelungen
--------------------------------------------------------------------------------------

011 Allgemeine Vergütungsregelungen.

.100 Für die Abrechnung von Walz- und Gussasphalt sind die
Massen nach Lieferscheinen des eingebauten Mischguts massge-
bend.

.200 Mischgut und Beton zum Ausgleichen von Unebenheiten in
der Unterlage werden separat vergütet.

012 Inbegriffene Leistungen.

.100 Beim Schneiden, Aufbrechen und Fräsen von bitumenhaltigen und
ungebundenen Schichten.

.110 Aussortieren von wiederverwendbarem Material.

.120 Aufladen des Materials auf Transportmittel oder
seitliches Lagern.

.200 Bei Fundationsschichten.

.210 Material einbringen, planieren und verdichten bis zum
Erreichen der verlangten Verdichtung und Tragfähigkeit
nach Norm SN 640 585 "Verdichtung und Tragfähigkeit - An-
forderungen".

.300 Bei Transporten.

.310 Schutz des Transportguts.

.320 Wartezeiten bei Signalanlagen, Bahnübergängen, Verkehrsstau
und dgl.

.330 Aufwendungen für das Wiegen des Materials.
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012.340 Massnahmen gegen Staubentwicklung bzw. zur Staubbekämpfung,
wie z.B. Wassersprengen.

.350 Reinigen der benützten Transportwege innerhalb und ausser-
halb der Baustelle.

.400 Bei Oberflächenbehandlungen und Membranen.

.410 Schützen vor Verunreinigungen mit Schleppblech und dgl.

.500 Bei Walzasphaltbelägen.

.510 Kosten für Erstprüfungen, Konformitätserklärungen und
werkseigene Produktionskontrollen.

.520 Erforderliche Handarbeit bei maschinellem Einbau.

.530 Schützen von Abschlüssen vor Verunreinigungen.

.540 Verdichten der Ränder von Walzasphaltbelägen ohne
Abschlüsse mit geeigneten Massnahmen.

.600 Bei Gussasphaltbelägen.

.610 Kosten für Erstprüfungen, Konformitätserklärungen und
werkseigene Produktionskontrollen.

.620 Schützen von Abschlüssen vor Verunreinigungen.

.630 Anpassungsarbeiten bei Schächten, Wasserläufen und Fahr-
bahnübergängen.

.700 Bei Betondecken.

.710 Kosten für Erstprüfungen, Konformitätserklärungen und
werkseigene Produktionskontrollen.

.720 Erforderliche Handarbeit bei maschinellem Einbau.

.730 Schalungen.

.740 Schützen von Abschlüssen, Bauteilen und dgl. vor Verunrei-
nigungen.

013 Nicht inbegriffene Leistungen.

.100 Bei Fundationsschichten.

.110 Die Herstellung einer Planie oder Rohplanie muss bei
ungebundenen Fundationsschichten in jedem Fall vergütet
werden.

.120 Die Herstellung einer Planie unter gebundenen Fundations-
schichten muss in jedem Fall vergütet werden.

.200 Bei Oberflächenbehandlungen und Membranen.

.210 Entfernen von nicht gebundenem Splitt.

.220 Bedecken von Schachtabdeckungen, Einbauten und dgl.

.230 Triagieren.

.300 Bei Walzasphaltbelägen.

.310 Einbau von Hand, wo dies maschinell nicht möglich ist.
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013.320 Anschneiden bei Anschlüssen und Längsnähten.

.330 Randanstriche.

.340 Abschneiden der Deckschichtränder entlang von Abschlüssen
und Einbauten.

.350 Mischgutlieferung in Thermomulden oder Thermosilo.

.360 Abstreuen und Entfernen von nicht gebundenem Abstreumate-
rial.

.400 Bei Gussasphaltbelägen.

.410 Einbau von Hand, wo dies maschinell nicht möglich ist.

.420 Anschneiden bei Anschlüssen und Längsnähten.

.430 Entfernen von nicht gebundenem Splitt.

.440 Umstellen innerhalb der Baustelle und Verändern der
Einbaubreite bei schienengebundenen Einbaugeräten.

.500 Bei Betondecken.

.510 Vorbehandlung der Unterlage.

.520 Verankerungen.

.530 Nachbehandlung der eingebauten Betondecke.

.540 Umstellen innerhalb der Baustelle und Verändern der
Einbaubreite bei schienengebundenen Einbaugeräten.

020 Ausmassbestimmungen
--------------------------------------------------------------------------------------

021 Allgemeine Ausmassbestimmungen.

.100 Volumen fest: Volumen in den Profilen gemessen.

.200 Volumen lose: Volumen auf Transportmittel gemessen.

.300 Masse: Es gilt die Masse nach Waagscheinen einer geeichten
Waage.

.400 Für angebrochene Zeiteinheiten.

.410 Für angebrochene Monate wird pro Kalendertag 1/30 des für
den Monat vereinbarten Einheitspreises vergütet.

.420 Für angebrochene Wochen wird pro Kalendertag 1/7 des für
die Woche vereinbarten Einheitspreises vergütet.

022 Ausmassbestimmungen für Fundationsschichten.

.100 Grundsätzlich gilt das Normalprofil.

.200 Als Dicke der Fundationsschicht gilt die Differenz
zwischen OK theoretisches Planum und OK Rohplanie. Entfällt
die Rohplanie, wird die Dicke der Fundationsschicht bis OK
fertige Planie gemessen.

.300 Bei Flächen mit noch fehlenden Abschlüssen gilt die Breite
von Aussenkante bis Aussenkante der Betonfundamente, zuzüg-
lich m 0,30 beidseits.



Seite: 63
09.11.2017

Projekt: 09/555
Bergdietikon, Sanierung Bernetstrasse

Auftrag: 100    NPK: 223 Belagsarbeiten D/10(V´17)

022.400 Bei Flächen ohne Abschlüsse gilt die mit Asphaltbeton
bedeckte Fläche, zuzüglich m 0,30 beidseits.

.500 Das Volumen von Einbauten über m3 1 Inhalt innerhalb der
Fundationsschicht wird vom Ausmass Volumen fest abgezo-
gen.

023 Ausmassbestimmungen für Planien.

.100 Grundsätzlich gilt das Normalprofil.

.200 Bei Flächen mit noch fehlenden Abschlüssen gilt die Breite
von Aussenkante bis Aussenkante der Betonfundamente, zuzüg-
lich m 0,30 beidseits.

.300 Bei Flächen mit bereits versetzten Abschlüssen gilt als
Planiebreite das Mass zwischen den Abschlüssen.

.400 Bei Flächen ohne Abschlüsse gilt die mit Asphaltbeton oder
Beton bedeckte Fläche, zuzüglich m 0,30 beidseits.

.500 Im Leistungsverzeichnis sind maximal zulässige Abweichungen
der Planie oder der Oberfläche der gebundenen Fundations-
schicht gegenüber der Solllage festzulegen. Sofern diese im
Leistungsverzeichnis fehlen, gelten folgende zulässige Ab-
weichungen:
. Für ungebundene Fundationsschichten ab Solllage
+/- mm 10.
. Für gebundene Fundationsschichten die in den entspre-
chenden VSS-Normen angegebenen Anforderungen.

024 Ausmassbestimmungen für Oberflächenbehandlungen und
Membranen.

.100 Bei Einbauten wie Schachtabdeckungen, Schienen und dgl.
wird durchgemessen.

.200 Ein Mehr- oder Minderverbrauch von Bindemitteln wird nur
vergütet, wenn eine abweichende Dosierung vorgängig mit der
Bauleitung vereinbart wurde.

025 Ausmassbestimmungen für Walzasphaltbeläge.

.100 Eine Schichtdicke von mm 10 entspricht i.d.R. beim Walz-
asphalt einer Masse von kg/m2 24 und bei offenporigem
Asphalt einer Masse von kg/m2 21.

.200 Bei vorausgesetzter Ebenheit der Unterlage und sofern ein
Einbau in gleichmässiger Dicke vereinbart ist, darf der
Mischgutverbrauch +/- % 5 vom Sollwert abweichen. Ein diese
Toleranz übersteigender Mehrverbrauch von Mischgut wird
nicht vergütet.

.300 Ausmass nach Länge: Es wird in der Strassenmitte gemessen.

.400 Ausmass nach Breite:
. Bei vorhandenen Abschlüssen wird die effektive Breite ge-
messen.
. Bei fehlenden Abschlüssen wird die theoretisch erforder-
liche oder die vereinbarte Breite auf der Oberfläche je-
der Lage gemessen. Bei Plätzen, Einlenkern und dgl. wird
die effektiv eingebaute Fläche gemessen.

.500 Bei Einbauten wie Schachtabdeckungen, Schienen und dgl.
wird durchgemessen.
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025.600 Bei Produkten zur Gewährleistung des Schichtverbunds wird
die Fläche der Unterlage gemessen.

026 Ausmassbestimmungen für Gussasphaltbeläge.

.100 Eine Schichtdicke von mm 10 entspricht i.d.R. beim Guss-
asphalt einer Masse von kg/m2 24.

.200 Bei vorausgesetzter Ebenheit der Unterlage und sofern ein
Einbau in gleichmässiger Dicke vereinbart ist, darf der
Mischgutverbrauch +/- % 5 vom Sollwert abweichen. Ein diese
Toleranz übersteigender Mehrverbrauch von Mischgut wird
nicht vergütet.

027 Ausmassbestimmungen für Betondecken.

.100 Einbauten über m2 2,0 werden abgezogen.

030 Begriffe, Abkürzungen
--------------------------------------------------------------------------------------

031 Begriffe.

.100 Allgemeine Begriffe.

.110 Als Transportdistanz gilt der kürzeste mögliche Weg zwischen
den Massenschwerpunkten.

.200 Im Strassenbau.

.210 Mischgutsorten: werden durch die Angabe des oberen
Nennwerts der grössten Gesteinskörnung bezeichnet.

.220 Planie: bearbeitete Oberfläche auf der Fundationsschicht.

.230 Planieren: Verteilen des Materials.

.240 Schichten: Die Bezeichnung der Schichten ist in Norm
SN 640 302 "Strasse und Gleiskörper - Terminologie" festge-
legt.

.250 Vermörtelte Schichten: sind in der Schweiz nicht genormt. Sie
bestehen aus hohlraumreichem Walzasphalt (Vermörtelungs-
asphalt VA) als Stützgerüst. Die Hohlräume werden in einem
zweiten Arbeitsgang mit einem Zement- oder Kunststoffmörtel
gefüllt. Vermörtelungen werden i.d.R. nachbehandelt, indem
ein Schutzfilm, z.B. "Curing Compound", aufgebracht wird.

.300 Im Gleisbau.

.310 Sperrschicht: oberste Schicht des Unterbaus, die direkt
unter dem Gleisschotter liegt.

.400 Bei der Materialbehandlung.

.410 Triagieren: Auftrennen von Materialien mit unterschiedli-
chen Eigenschaften oder Belastungen.

032 Abkürzungen.

.100 Mischgutgruppen.
. AC: Asphaltbeton.
. HRA: Hot Rolled Asphalt.
. MA: Gussasphalt.
. PA: offenporiger Asphalt.
. SMA: Splittmastixasphalt.
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032.200 Mischguttypen.
. Typ L: leichte Beanspruchung.
. Typ N: mittlere Beanspruchung.
. Typ S: starke Beanspruchung.
. Typ H: sehr starke Beanspruchung.

.300 Walzasphalt.
. AC: Asphaltbeton für Deckschichten.
. AC B: Asphaltbeton für Binderschichten.
. AC EME: Hochmodul-Asphaltbeton für Trag- und Binder-
schichten.
. AC F: Asphaltbeton für Fundationsschichten, wird im Ab-
schnitt 400 "Walzasphalt (1)" beschrieben.
. AC MR: Rauasphaltbeton für Deckschichten.
. AC Rail: Asphaltbeton für Sperrschichten im Gleisbau,
wird im Abschnitt 400 "Walzasphalt (1)" beschrieben.
. AC T: Asphaltbeton für Tragschichten.
. HRA: Hot Rolled Asphalt für Deckschichten.
. PA: offenporiger Asphalt für Deckschichten.
. PA B: offenporiger Asphalt für Binderschichten.
. PA S: offenporiger Asphalt für Sickerschichten.
. SMA: Splittmastixasphalt für Deckschichten.
. VA: Vermörtelungsasphalt.

.400 Gussasphalt.
. MA: Gussasphalt.

.500 Oberflächenbehandlungen, Membranen und dünne Asphaltdeck-
schichten in Kaltbauweise DSK.
. E1 Einfache Oberflächenbehandlung: Spritzen von Binde-
mittel, Streuen von Splitt.
. E2 Einfache Oberflächenbehandlung: Spritzen von Binde-
mittel, zweimaliges Streuen von Splitt.
. E3 Einfache Oberflächenbehandlung: Streuen von Splitt,
Spritzen von Bindemittel, Streuen von Splitt.
. D1 Doppelte Oberflächenbehandlung: Spritzen von Binde-
mittel, Streuen von Splitt, das Ganze wiederholen.
. D2 Doppelte Oberflächenbehandlung: wie D1, aber mit
Splittvorlage vor dem ersten Spritzen von Bindemittel.
. DSK: dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise.
. SAMI: spannungsabbauende Zwischenschicht (Stress Absor-
bing Membran Interlayer).

.600 Fugenfräs-, Abdichtungs- und Rillierungsarbeiten.
. KBH: Kautschuk-Bitumenmasse für Heissanwendung.
. KF: Kontraktionsfuge.
. LG: Längsfuge.

.700 Weitere Abkürzungen.
. PAK: Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe.

100 Baustelleneinrichtung
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

120 Einrichtung für Fräsarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

121 Maschinen, Geräte und Material einrichten, vorhalten,
umstellen und entfernen.

.100 Kleinfräsen und Ladegeräte, mit Fräsbreiten bis m 1,0.

.101 Für die Dauer der Leistungen
des Unternehmers. Ausführung
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121.101 in einer Etappe. :Str. 1 gl 660.00 660.00

.400 Zusätzliche, von der Bauleitung verlangte Etappen.

.401 Zu U'pos. .101. :Str. 1 St 660.00 660.00

130 Einrichtung für Walzasphalt
--------------------------------------------------------------------------------------
Gesamte Baustelleneinrichtung, soweit nicht in U'abschnitt
110 separat beschrieben.

131 Gesamte Baustelleneinrichtung einrichten, vorhalten,
umstellen und entfernen.

.001 Für die Dauer der Leistungen
des Unternehmers. Ausführung
in einer Etappe. :Str. 0.650 gl

:WL 0.200 gl
:AEW 0.100 gl
:Bel. 0.050 gl
:Total 1 gl 1'350.00 1'350.00

.002 Weitere, bauseits bedingte
Etappen. :Str. 1.300 St

:WL 0.400 St
:AEW 0.200 St
:Bel. 0.100 St
:Total 2 St 1'350.00 2'700.00

.003 Für Belagseinbau mit 
Kleinfertiger.
Für die Dauer der Leitungen 
des Unternehmers. Ausführung 
in einer Etappe.
LE = gl :Str. 0.650 LE

:WL 0.200 LE
:AEW 0.100 LE
:Bel. 0.050 LE
:Total 1 LE 500.00 500.00

.005 Für Belagseinbau mit
zusätzlichem Fertiger
(Deckbelagseinbau)
LE = St. :Str. 0.650 LE

:WL 0.200 LE
:AEW 0.100 LE
:Bel. 0.050 LE
:Total 1 LE 1'350.00 1'350.00

.006 Für Handeinbauten  über alle
Etappen.
LE = gl :Str. 0.650 LE

:WL 0.200 LE
:AEW 0.100 LE
:Bel. 0.050 LE
:Total 1 LE 500.00 500.00

200 Vorarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

210 Bitumenhaltige Beläge schneiden, aufbrechen und fräsen
--------------------------------------------------------------------------------------
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211 Bitumenhaltige Beläge schneiden.

R .900 Grabenränder nach arbeiten, mit Anschneiden, Aufbrechen,
Auflad, Transportieren und Deponiegebühren. Standort
Lager nach Wahl des Unternehmers.

R .910 Bei Oberbau mit bituminösen Belägen

R .911 Belagsdicke mm 51 bis 100 :Str. 23 m 4.50 103.50
:WL 16 m 4.50 72.00
:Total 39 m 4.50 175.50

R .912 Belagsdicke mm 101 bis 150
:Str. 92 m
:WL 12 m
:UPC 18 m
:Total 122 m 6.50 793.00

213 Bitumenhaltige Beläge fräsen.

.100 Bitumenhaltige Beläge maximal bis OK bereits bestehende
Planie fräsen. Inkl. Auflad auf Transportmittel oder seit-
licher Lagerung.

.110 Fräsbreite bis m 0,50.

.112 Frästiefe mm 26 bis 50. :Str. 22 m2 12.00 264.00

.200 Mehrleistungen für Fräsen bei Hindernissen, inkl. Nacharbei-
ten.

.201 Schachtdeckel. :Str. 1 St 35.00 35.00

.202 Einlaufroste. :Str. 1 St 35.00 35.00

.204 Randabschlüsse. :Str. 66 m 1.00 66.00

.600 Reinigen von gefrästen Flächen. Inkl. Aufladen und
Abtransportieren von Restmaterial.

.601 Trockenreinigung. :Str. 22 m2 0.50 11.00

230 Reinigungsarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

231 Unterlagen von Schmutz, Sand, lockeren Steinen und dgl.
reinigen. Inkl. Aufladen und Abtransportieren von Material.

.100 Trockenreinigung.

.120 Maschinell.

.121 Bitumenhaltige Unterlagen. :Str. 512 m2
:WL 194 m2
:AEW 95 m2
:Bel. 23 m2
:UPC 15 m2
:Total 839 m2 0.50 419.50

.200 Nassreinigung.

.210 Mit Wasser, bar 100. Toleranz +/- bar 20.

.211 Bitumenhaltige Unterlagen. :Str. 512 m2
:WL 194 m2
:AEW 95 m2
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231.211 :Bel. 23 m2
:UPC 15 m2
:Total 839 m2 0.60 503.40

240 Fundationsschichten aufbrechen
--------------------------------------------------------------------------------------

241 Ungebundene Fundationsschichten aufbrechen.

.300 Ausmass: Fläche.

.301 d mm bis 150
Abkratzen von Grabenauffüllung
inkl. auf Transportmittel 
aufladen. :WL 11 m2

:AEW 8 m2
:Bel. 2 m2
:Total 21 m2 8.00 168.00

260 Transporte und Lagerung
--------------------------------------------------------------------------------------

262 Transporte, inkl. Ablad.

.300 Auf Kippstelle oder in Lager Unternehmer. Ausmass: Volumen
lose.

.310 Exkl. Lagergebühren.

263 Transporte mit Mulden.

.200 Ausmass: Masse.

.201 Ausbauasphalt gefräst mit PAK-
Gehalt im Asphalt mg/kg bis 
250.
Standort Lager Unternehmer :Str. 2 t 12.50 25.00

264 Gebühren für Lagerung oder Abgabe von Material. Inkl.
Bearbeitung Material im Lager.

.100 Ausmass: Volumen lose.

.301 Ausbauasphalt gefräst mit PAK-
Gehalt im Asphalt mg/kg bis 
250.
Zu Pos. 263.201
Ausmass: Masse
LE = t :Str. 2 LE 2.20 4.40

400 Walzasphalt (1)
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

420 Vorbereitungsarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

422 Haftvermittler aufbringen.

.100 Mit geeignetem Produkt vorstreichen, zur Gewährleistung
des Schichtverbunds. Die Dosierung ist dem Unternehmer
freigestellt. Inkl. Materiallieferung.
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422.110 Geeignete Haftvermittler aufbringen zur Gewährleistung des
Schichtenverbunds.

.111 Haftvermittler. :Str. 512 m2
:WL 194 m2
:AEW 95 m2
:Bel. 23 m2
:UPC 15 m2
:Total 839 m2 0.45 377.55

.112 Haftvermittler auf gefräste 
Flächen :Str. 22 m2 0.85 18.70

423 Längs- und Quernähte ausbilden.

.600 Bitumenhaltige Fugenbänder anbringen nach Vorschriften des
Herstellers, inkl. vorheriges Reinigen und Aufbringen der
Haftbrücke.

.610 Fugenbänder.

.611 Nach Wahl des Unternehmers
Abmessung mm 8x35 :WL 67 m

:UPC 18 m
:Total 85 m 3.00 255.00

424 Anschlussflächen behandeln, z.B. bei Stossverbindungen,
Fahrbahnübergängen, Einbauten innerhalb von Fahrbahnflächen
und Randabschlüssen. Inkl. Materiallieferung.

.100 Anstreichen mit Heissbitumen, inkl. vorheriges Reinigen.

.102 Schichtdicke mm 41 bis 80. :Str. 507 m
:WL 67 m
:UPC 18 m
:Total 592 m 1.00 592.00

440 Beläge Typ N; AC T und AC
--------------------------------------------------------------------------------------

441 Tragschichten AC T N liefern, einbauen und verdichten.

.300 AC T 22 N.

.310 Ausmass: Masse.

.312 d mm 70. :Str. 78 t
:WL 30 t
:AEW 15 t
:Bel. 3 t
:UPC 3 t
:Total 129 t 139.00 17'931.00

442 Deckschichten AC N liefern, einbauen und verdichten.

.200 AC 11 N.

.210 Ausmass: Masse.

.211 d mm 35. :Str. 40 t
:WL 14 t
:AEW 7 t
:Bel. 2 t
:UPC 2 t
:Total 65 t 186.00 12'090.00
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443 Mischgut für Profilverbesserungen, Anrampungen und dgl.
liefern, einbauen und verdichten.

.200 Einbau von Hand, wo maschinell nicht möglich.

.210 Ausmass: Masse Mischgut.

.211 AC T 11 N. :Str. 4 t
:WL 1 t
:AEW 1 t
:Total 6 t 247.00 1'482.00

.213 AC T 22 N. :Str. 8 t
:WL 3 t
:AEW 1 t
:Total 12 t 240.00 2'880.00

448 Mehrleistungen zu Belagseinbau.

.100 Für Mischgutlieferung in Thermomulden oder Thermosilo.

.101 Zu Pos. 
441.312,442.211,443.211,443.21
3. :Str. 130 t

:WL 48 t
:AEW 24 t
:Bel. 5 t
:UPC 3 t
:Total 210 t 2.00 420.00

.201 Zuschlag für Handeinbau
LE = t :Str. 7 LE 37.00 259.00

:WL 2 LE 37.00 74.00
:AEW 2 LE 37.00 74.00
:UPC 2 LE
:Total 13 LE 407.00

480 Nacharbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------

483 Abschneiden der Ränder der Deckschicht entlang von Rand-
abschlüssen und Einbauten.

.100 Ränder abschneiden von Hand oder maschinell, inkl.
Aufladen und Reinigen.

.101 Randabschlüsse und Einbauten. :Str. 295 m
:UPC 3 m
:Total 298 m 2.50 745.00

900 Nebenarbeiten
--------------------------------------------------------------------------------------
Betreffend Vergütungsregelungen, Ausmassbestimmungen und
Begriffsdefinitionen gelten die Bedingungen in
Pos. 000.200.

910 Lieferung von Betonfertigteilen und Schachtabdeckungen
--------------------------------------------------------------------------------------

911 Betonfertigteile und Schachtabdeckungen liefern.

.200 Schachtabdeckungen.

.230 Guss-Beton-Deckel.

.232 Typ BVU Norm 401.303 Typ A3
Grösse DN 600
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911.232 Klasse D400
Von Roll Fig. 2732 010 60 oder
gleichwertiges Modell. :Abw. 1 St

:UPC 1 St
:Total 2 St 480.00 960.00

920 Schachtüberbauten
--------------------------------------------------------------------------------------

922 Schachtüberbauten vor Belagseinbau versetzen. Inkl.
Lieferung von Bettungs- und Befestigungsmaterial, Auf- und
Ablad sowie Transporte ab Zwischenlager. Lieferung Be-
tonfertigteile, Schachtabdeckungen, Entwässerungsrinnen
und dgl. in U'abschnitt 910 oder bauseits.

.200 Schachtabdeckungen.

.210 Gussdeckel.

.213 Typ Schieberkappen 
Trinkwasser. :WL 9 St 45.00 405.00

.230 Guss-Beton-Deckel.

.231 Typ BVU Norm 401.303 Typ A3
Grösse DN 600

Klasse D400
zu Pos. 911.232 :Abw. 1 St 220.00 220.00

:UPC 1 St 220.00 220.00
:Total 2 St 220.00 440.00

924 Schachtabdeckungen höher setzen. Inkl. Lieferung von
Zwischenringen, Bettungs- und Befestigungsmaterial, An-
schneiden, Entfernen Material, Aufsetzen Schächte und Ergän-
zen Belag. Allfällige Lieferung von Betonfertigteilen,
Schachtabdeckungen, Entwässerungsrinnen und dgl. in U'ab-
schnitt 910 oder bauseits.

.200 Schachtabdeckungen bis mm 300 höher setzen.

.230 Guss-Beton-Deckel.

.231 Typ BVU Norm 401.303 Typ A3

Grösse DN 600
Klasse D400
zu Pos. 911.232 :Abw. 2 St 230.00 460.00

:UPC 1 St 230.00 230.00
:Total 3 St 230.00 690.00

926 Gussschächte auf Höhe und in Quergefälle versetzen. Inkl.
Aushub, Entfernen Material, Lieferung von Bettungs- und
Befestigungsmaterial sowie Erschwernisse im Zusammenhang
mit Belagseinbau. Lieferung Gussschächte und dgl. in U'ab-
schnitt 910 oder bauseits.

.001 Vermessungsschächte. :Str. 1 St 54.00 54.00

.002 Schieberkappen. :WL 9 St 32.00 288.00

50'255.05Total Belagsarbeiten223

185'267.75Gesamttotal


